
Fußball Senioren

Rückblick I. Senioren Mannschaft 2014/2015

In der ersten Saison der eingleisigen Kreisliga A Höxtermusste unsere 1.Mannschaft lange um den Klassenerhalt
bangen. Höchste Abstiegsgefahr kam auf, als die Mannschaft 6 Spieltage vor Schluss zuhause 1:2 gegen den
stäteren Absteiger BW Weser II unterlag und sich sogar auf einem Abstiegsrang wiederfand. Doch die
Mannschaft bewies Moral und Teamgeist und erkämpfte sich durch Siege gegen den TuS Lüchtringen (3:2) und
SG Altenbergen/Vörden (1:0) sowie einem Unentschieden gegen SG Scherfede/Rimbeck (2:2) am letzten
Spieltag zumindest noch den drittletzten Tabellenplatz. Dank des Erfolges von SF Warburg 08 in der Relegation
um den Aufstieg in die Bezirksliga reichte es zum Klassenerhalt.
Diesen starken Schlussspurt wollte die Mannschaft eigentlich mit in die neue Saison nehmen.

Abschlusstabelle 2014/15 Kreisliga A HX

Björn Becker, Paul Daniel und David König nach Saisonende verabschiedet

Nach dem Schlusspfiff des letzten Meisterschaftsspiels der Saison 2014/15 verabschiedete der Verein und die
Mannschaft drei verdiente Spieler, die sich aus dem aktiven Spielerkreis zurück ziehen möchten. Das Team
bedankte sich bei David König, Björn Becker und Paul Daniel für die zahlreichen Spiele, die diese drei Legenden

des Westheimer Fußballs für den TuS
Westheim und den FC Westheim
Oesdorf bestritten hatten.
Der erfahrene Abwehrspieler und
Spieleröffner David König kämpfte
124 mal für den TuS Westheim um
Punkte. Danach schnürte er in 218
Spielen für den FC Westheim Oesdorf
die Schuhe und traf insgesamt zehnmal
ins gegnerische Netz.
Nach 389 Spielen für den TuS und den
FC ist auch für die Torwart Legende
Björn Becker Schluss. Paul Daniel,
kreativer Spielgestalter und eiskalter
Stürmer, bestritt 100 Spiele für den TuS
und 218 Spiele für den FC Westheim
Oesdorf und traf insgesamt 76mal ins
gegnerische Netz.

v.l. Daniel Spieker (1.Vorsitzender), David König, Björn Becker, Paul Daniel,
Mannschaftskapitän Alexander Lange, Christoph Meier (Betreuerteam)
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Grußwort 
 
 

Wo ist das Jahr 2015 geblieben? 
 
Immer  wieder  dieselben  Worte.  Fünf  Jahre  ist  es  nun  schon  her,  dass  der  TuS  Westheim  sein  100‐jähriges 
Vereinsjubiläum feierte. Viel hat sich seitdem verändert. 
 
Es wurde nun leider wahr, dass die Zuschüsse vom Land, vom Kreis und von der Stadt wirklich gekürzt oder gar 
nicht mehr gewährt werden. Außerdem war der Plan der Stadt Marsberg weiterhin, dass in manchen Orten (z.B. 
auch in Oesdorf) die Sportplätze selber gemäht werden sollten. Dieses ist aber nun erstmal vom Tisch. 
 
Stattdessen kommt in 2016 jetzt für alle Sportvereine hinzu, dass die Außenanlagen der Sportplätze künftig nicht 
mehr von der Stadt Marsberg gepflegt werden. Dieses muss in Eigenregie von den Vereinen erfolgen. 
 
In diesem Zusammenhang fällt dann auch immer wieder der Begriff „Demografischer Wandel“. Aber da wollen 
und müssen wir gegen arbeiten. Beiträge müssen moderat angepasst werden. Da vor allem den Fußballern des FC 
Westheim‐Oesdorf die Zuschüsse der Stadt Marsberg fehlen, zahlen sie (Senioren, Alte‐Herren) freiwillig einen 
kleinen Sonderbeitrag, um den reibungslosen Ablauf zu ermöglichen. 
 
Die nächste Herausforderung sind nun  die Asylbewerber.  
Wir vom TuS haben gesagt, Hilfe muss sein und wenn jemand Sport treiben möchte, wird es ihm von uns auch 
ermöglicht. Als nun in Meerhof die Turnhalle als Notunterkunft für die Flüchtlinge ein Thema wurde und der BC 
Meerhof uns ansprach, war es selbstverständlich, dass wir den Belegungsplan von Turnhalle und Mehrzweckraum 
so zusammen geschoben haben, dass es für alle betroffenen Gruppen passt und keine Sportstunde auf der Strecke 
bleibt.  
 
Wir gehen aber trotzdem positiv in das Jahr 2016, das 105. Jahr im Bestehen des TuS, und freuen uns auf viele 
Erfolge, gute Übungsstunden und gemütliches Beisammensein.  
 
Nun wünscht der TuS Westheim allen Mitgliedern, Freunden und Gönnern sowie allen Westheimer Bürgerinnen 
und Bürger eine besinnliche Weihnachtszeit und einen guten Rutsch ins neue Jahr ‐ besonders Gesundheit, Glück 
und Zufriedenheit sowie Erfolg, sowohl privat als auch im Sport sowie im Berufsleben.  
 
 
Der Vorstand des TuS Westheim im Dezember 2015 
 

   
 

Ottmar Schmitz 
1.Vorsitzender 

 

Angelika Löseke 
stellv. Vorsitzende 

 

Achim Kleck 
stellv. Vorsitzender 
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Fußball‐Senioren 
 
Rückblick I. Senioren Mannschaft 2014/2015  
 

In der ersten Saison der eingleisigen Kreisliga A Höxter musste unsere 1.Mannschaft lange um den Klassenerhalt 
bangen. Höchste Abstiegsgefahr kam auf, als die Mannschaft 6 Spieltage vor Schluss zuhause 1:2 gegen den 
stäteren  Absteiger  BW  Weser  II  unterlag  und  sich  sogar  auf  einem  Abstiegsrang  wiederfand.  Doch  die 
Mannschaft bewies Moral und Teamgeist und erkämpfte sich durch Siege gegen den TuS Lüchtringen (3:2) und 
SG  Altenbergen/Vörden  (1:0)  sowie  einem  Unentschieden  gegen  SG  Scherfede/Rimbeck  (2:2)  am  letzten 
Spieltag zumindest noch den drittletzten Tabellenplatz. Dank des Erfolges von SF Warburg 08 in der Relegation 
um den Aufstieg in die Bezirksliga reichte es zum Klassenerhalt. 
Diesen starken Schlussspurt wollte die Mannschaft eigentlich mit in die neue Saison nehmen. 
 
Abschlusstabelle 2014/15 Kreisliga A HX 
 

 
 

 

Björn Becker, Paul Daniel und David König nach Saisonende verabschiedet  
 

Nach dem Schlusspfiff des letzten Meisterschaftsspiels der Saison 2014/15 verabschiedete der Verein und die 
Mannschaft drei verdiente Spieler, die  sich aus dem aktiven Spielerkreis  zurück  ziehen möchten. Das Team 
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des Westheimer Fußballs  für den TuS 
Westheim  und  den  FC  Westheim‐
Oesdorf bestritten hatten. 
Der  erfahrene  Abwehrspieler  und 
Spieleröffner  David  König  kämpfte 
124‐mal  für  den  TuS  Westheim  um 
Punkte.  Danach  schnürte  er  in  218 
Spielen  für den FC Westheim‐Oesdorf 
die Schuhe und traf insgesamt zehnmal 
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Nach 389 Spielen für den TuS und den 
FC  ist  auch  für  die  Torwart‐Legende 
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v.l. Daniel Spieker (1.Vorsitzender), David König, Björn Becker, Paul Daniel, 
Mannschaftskapitän Alexander Lange, Christoph Meier (Betreuerteam) 
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Saison 2015/16: 
 
Saisonvorbereitung / Bericht zur neuen Saison 2015/16 

Bereits  am  3.7.  hatte  Trainer  Frank  Simon  seine  Spieler  zur  Saisonvorbereitung  zusammengerufen.  In  den 
Trainingseinheiten der ersten beiden Wochen sollte die konditionelle Basis für die Saison gelegt werden. „Hier 
hatten wir  in der  letzten  Serie  aus unterschiedlichen Gründen Defizite. Deshalb haben wir  gezielt mit  dem 
Fitnessteil begonnen und diesen sowohl intensiv als auch zeitlich aufwendig gestaltet.“, erklärte Trainer Frank 
Simon seinen Trainingsplan. „Dieses Defizit aus der letzten Saison hat auch die Mannschaft erkannt und hat in 
allen  Einheiten  sehr  gut  mitgezogen.  Die  Spieler  wissen  nun  nach  dem  Klassenerhalt,  der  uns  nur  in  der 
„Nachspielzeit“  durch  den  Bezirksliga‐Aufstieg  der  Warburger  Sportfreunde  geglückt  ist,  dass  allein  das 
vorhandene spielerische Talent und Potential nicht ausreichend ist, sondern dass sie sich in dieser starken A‐
Liga auch quälen müssen. Diese Bereitschaft  ist nun zu erkennen.“, blickte der Coach zuversichtlich auf die 
anstehende Saison. Er möchte jeden Spieler möglichst nah an seine persönliche Leistungsgrenze bringen. „Wo 
wir  dann  schließlich  in  der  Tabelle  landen,  wird  sich  zeigen.“,  wagte  er  zum  Saisonstart  keine  Prognose 
hinsichtlich  einer  Tabellenposition.  „Auf  jeden  Fall  soll  ein  besserer  Tabellenplatz  am  Saisonende  auf  der 
Habenseite stehen als es im letzten Jahr der Fall war. Wir wollen in der A‐Liga nicht noch einmal so eine Zitter‐
Saison wie die letztjährige Spielzeit erleben“, gab der FC Vorsitzende Daniel Spieker das Saisonziel aus – es sollte 
jedoch leider anders kommen. 
Zum  Saisonende  haben  Stammtorwart  Björn  Becker,  Abwehrroutinier  David  König  und  die  langjährige 
Offensivkraft Paul Daniel ihre Fußballschuhe für die Erste an den Nagel gehängt. Stefan Knust hat es beruflich 
zu Beginn der Rückrunde in die Schweiz gezogen, so dass er auch nur noch ganz selten der Mannschaft zur 
Verfügung steht.  
Die  Neuzugänge  Christofer  Paschen,  Daniel  Rosenkranz,  Dennis Mezler  und  Andre Wienecke,  die  alle  ihre 

Wurzeln  in  Oesdorf  bzw. 
Westheim  haben,  sollen  nicht 
nur  diese  Routiniers  ersetzen 
sondern  gleichzeitig  auch  das 
Team  verstärken.  Christofer 
Paschen  kehrt  aus  der  A‐
Jugend  des  VfB  Marsberg  zu 
seinem  Heimatverein  zurück 
und  wird  die  Defensive 
stabilisieren.  Dennis  Mezler 
und  Andre  Wienecke  spielen 
noch  in  der  A‐Jugend,  sie 
nahmen jedoch an der ganzen 
Vorbereitung  teil.  Der 
großgewachsene  Dennis 
Mezler verleiht jetzt schon der 
Abwehr  eine  zusätzliche 
Stabilität  und  wird  den  Kader 
verstärken.  Andre  Wienecke 
soll  seinen  Fokus  zunächst 
weiterhin  auf  die  A‐Jugend 
legen,  jedoch  hat  der  Trainer 

mit ihm im Bedarfsfall eine weitere Option für die Offensive. Ferner baut er im Mittelfeld auf Daniel Rosenkranz, 
der bereits im letzten Jahr vom ehemaligen Bezirksligisten FSV Wünnenberg/Leiberg zum Verein zurückgekehrt 
war.  Berufsbegingt  wollte  er  zunächst  nur  manchmal  in  der  2.Mannschaft  mitspielen,  er  hat  sich  jedoch 
mittlerweile als wichtiger Bestandteil im Mittelfeld in der Ersten einen Stammplatz erspielt. 
Für das Tor hat sich Trainer Frank Simon selber fit gemacht, denn schließlich hat er in seiner aktiven Zeit 10 
Jahre das Tor von RW Erlinghausen in der Landes‐, Verbands‐ bzw. Westfalenliga gehütet.  
 

Neuzugänge beim FC: v.l. Trainer Frank Simon, Daniel Rosenkranz, Andre Wienecke, 
Christofer Paschen und Dennis Mezler 
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der bereits im letzten Jahr vom ehemaligen Bezirksligisten FSV Wünnenberg/Leiberg zum Verein zurückgekehrt 
war.  Berufsbegingt  wollte  er  zunächst  nur  manchmal  in  der  2.Mannschaft  mitspielen,  er  hat  sich  jedoch 
mittlerweile als wichtiger Bestandteil im Mittelfeld in der Ersten einen Stammplatz erspielt. 
Für das Tor hat sich Trainer Frank Simon selber fit gemacht, denn schließlich hat er in seiner aktiven Zeit 10 
Jahre das Tor von RW Erlinghausen in der Landes‐, Verbands‐ bzw. Westfalenliga gehütet.  
 

Neuzugänge beim FC: v.l. Trainer Frank Simon, Daniel Rosenkranz, Andre Wienecke, 
Christofer Paschen und Dennis Mezler 
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Gleichzeitig will er auf dieser Position den talentierten Lukas Andree in die Mannschaft einbauen. Der ist jedoch 
unter der Woche häufig auf Montage, so dass er dann nur an der Trainingseinheit am Freitag teilnehmen kann.  
„Zum  Saisonbeginn  sind wir  im Gegensatz  zur  letzten  Saison  vom Verletzungspech  verschont.  Die meisten 
Spieler sind fit.“, freute sich Frank Simon eigentlich auf den Saisonstart beim FC Germete‐Wormeln.  
 

 
 
v.l. hintere Reihe Dennis Mezler, Timm Hartmann, Patrick Sprenger, Florian Beller, Florian Geise, Daniel Rosenkranz, Justin 
Kleck, Alexander Lange, Christoph Spiekermann, Niklas Teichmann, Maik Fleschenberg; vorne Linus Wild, Daniel Menne, 
Andre Wienecke, Lukas Andree, Raphael Lohoff, Frank Simon (Trainer). Es fehlen Veit Giersch, Christofer Paschen, Kevin 
Becker, Dominik Baltes. 
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Saisonverlauf 2015/16 
 

Mit diesem breiten und fitten Kader ist die Mannschaft um Neukapitän Christoph Spiekermann gut vorbereitet 
in das erste Meisterschaftsspiel in Wormeln gegangen. Jedoch wurden nach 9 Minuten durch einen riskanten 
Rückpass von Florian Geise alle Vorgaben über den Haufen geworfen, da Torwart Lukas Andree unglücklich vor 
dem Strafraum mit der Hand klärte und dafür die rote Karte sah. Ein Unglück kommt selten allein: so geriet die 
Mannschaft durch ein Eigentor von Dennis Mezler mit 0:1 in Rückstand (22.Min). Nach großem Kampf erzielte 
Daniel Menne durch einen Weitschuss den verdienten Ausgleich (52. Min). Der engagierte Auftritt in Unterzahl 
wurde  jedoch  nicht  mit  einem  verdienten  Punktgewinn  belohnt,  da  der  Gastgeber  in  der  89.Minute  den 
glücklichen 2:1 Siegtreffer erzielte.  „Ich bin  sehr  zufrieden mit der Leistung meiner Mannschaft. Wir haben 
defensiv mit 10 Mann sehr gut gestanden. Leider sind wir nicht belohnt worden. Wenn wir diese Form weiter 
halten, können wir noch einiges in dieser Liga bewirken.“, blickte der Trainer trotzdem zuversichtlich auf die 
weiteren Spiele. In den nächsten Spielen folgten jedoch lediglich ein Heimsieg gegen SG Altenbergen/Vörden 
(2:0) sowie ein Punktgewinn beim 2:2 zuhause gegen TiG Brakel, so dass die Mannschaft nach 10 Spieltagen 
lediglich mit 4 Punkten dastand und erneut das Abstiegsgespenst umherkreiste.  
Vorbericht der Neuen Westfälische zum anstehenden Abstiegsduell am 11.Spieltag gegen den TuS Lüchtringen:  
 

 
 

Die Mannschaft verlor das Spiel beim TuS Lüchtringen mit 0:6 und übernahm die 
rote Laterne.  
Die  Aussprache  in  einer  darauffolgenden  Mannschaftssitzung  fruchtete,  ein 
neuer  Teamgeist  entwickelte  sich,  was  sich  auch  in  einer  besseren 
Trainingsbeteiligung niederschlug. Im Heimspiel gegen den TuS Vinsebeck zeigte 
die  Elf,  was  sie  zu  leisten  im  Stande  ist,  und  besiegte  den  damaligen 
Tabellenzweiten TuS Vinsebeck verdient mit 3:2.   
Jedoch folgte schnell wieder Ernüchterung, als die nächsten Spiele ohne eigenen 
Treffer  mit  0:4  beim  VfR  Borgentreich  und  0:2  zuhause  gegen  die  SG 
Scherfede/Rimbeck/Wrexen verloren gingen. Das anschließende „Abstiegsduell“ 
am  letzten  Hinrundenspieltag  beim  Tabellenvorletzten  SG  Desenberg  in 
Daseburg  fiel  dem Herbstwetter  zum Opfer,  so  dass  die Mannschaft  nach  14 
Spieltagen mit 7 Punkten auf dem letzten Tabellenplatz steht. 
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In 2015 waren noch 2 Rückrundenspieltage angesetzt (29.11. gegen FC Germete‐Wormeln und 6.12. beim TSC 
Steinheim), die jedoch ebenfalls beide witterungsbedingt ausgefallen sind.  
Damit geht es im März 2016 weiter. Mit dem nächsten Spieltag am Sonntag, 6.3.2016, wo der FC zuhause den 
SV  Kollerbeck  empfängt,  muss  die  Mannschaft  ihre  Aufholjagd  beginnen,  um  weiterhin  im  Kreisoberhaus 
mitzuspielen. Sollte maximal nur eine Mannschaft aus der Bezirksliga in den Sportkreis Höxter absteigen, reicht 
Platz 14 für den Klassenerhalt. Auf diesen rettenden drittletzten Tabellenplatz hat die Simon‐Truppe momentan 
4  Punkte  Rückstand.  Die  SG  Altenbergen/Vörden  und  der  SV  Desenberg  sind mit  11  Punkten  die  direkten 
Mitkonkurrenten im Kampf um den Klassenerhalt. Im Abstiegskampf will der langzeitverletzte Dominik Baltes 
mithelfen.  Nach  seinen  Knieoperationen  möchte  er  ebenso  zum  Einsatz  bereit  stehen  wie  der  geplante 
Neuzugang Philipp Rosch von der SG Meerhof/Essentho, der zu seinem „Heimatverein“ FC Westheim‐Oesdorf 
zurück kehren möchte. Die Operation „Klassenerhalt“ soll mit der Vorbereitung am Fr., 29.1. beginnen! 
 
Kader  1.Mannschaft  FC  Westheim‐Oesdorf  zum  Saisonbeginn  2015/16  (das  Alter  bezieht  sich  auf  Datum  zum 
Saisonbeginn 2015/16) 
Tor: Frank Simon (36), Lukas Andree (27) 
Abwehr:  Dominik  Baltes  (22),  Kevin  Becker  (21),  Alexander  Lange  (26),  Maik  Fleschenberg  (20),  Dennis  Mezler  (18), 
Christofer Paschen (19), Christoph Spiekermann (24) 
Mittelfeld: Stefan Frese (27), Veit Giersch (24), Timm Hartmann (20), Justin Kleck (22), Raphael Lohoff (19), Daniel Menne 
(28), Daniel Rosenkranz (31), Patrick Sprenger (26), Niklas Teichmann (24), Linus Wild (20) 
Sturm: Florian Beller (21), Manuel Düllmann (23), Florian Geise (31), Stefan Knust (24), Andre Wienecke (18) 
Neuzugänge: Christofer Paschen (19, VfB Marsberg), Andre Wienecke (18, eigene Jugend, A‐Jugendspieler), Dennis Mezler 
(18, eigene Jugend, A‐Jugendspieler), Daniel Rosenkranz (31, 2.Mannschaft) 
Abgänge: Björn Becker (36, Torwart, Alte‐Herren), David König (35, Abwehr, Alte‐Herren), Paul Daniel (32, Sturm, Alte‐
Herren / 2.Mannschaft) 
Trainer: Frank Simon, seit 2013 Trainer beim FC Westheim‐Oesdorf;          
Betreuer: Tim Seewald, seit 2012 Betreuer  
 

 

II.Mannschaft 
 
Saison 2014/15 
 

Nach einer unglücklichen Hinrunde in der Saison 2014/15 mit 8 Niederlagen, 1 Unentschieden und 3 Siegen 
konnte sich die Reserve des FC Westheim/Oesdorf in der Rückrunde erheblich steigern. 
Die ersten zwei Spiele der Rückrunde fanden noch im Jahr 2014 statt und gingen leider beide verloren. Aus der 
Winterpause  startete das Team von Betreuer Christoph Meier erfolgreich  in die noch ausstehenden Spiele. 
Zuhause  erzielte  man  direkt  ein  7:0  gegen  den  FC  Peckelsheim‐E‐L  3,  dem man  im  Hinspiel  noch mit  0:1 
unterlegen war. Ebenfalls wurde auf eigenem Platz gegen TuS Willebadessen 2 die 5:3 Niederlage aus dem 
Hinspiel mit einem 7:2 Sieg beantwortet. Die neu entdeckte Heimstärke wurde nun zur Grundlage des Erfolgs: 
die Mannschaft gewann bis zum Saisonende alle Heimspiele. Erwähnenswert  ist dabei der sensationelle 3:1 
Erfolg gegen die Reserve der 08er Sportfreunde aus Warburg. 
Mit 3 Niederlagen, 2 Unentschieden und 7 Siegen in der Rückrunde kämpfte sich die Meier‐Elf von Tabellenplatz 
11 auf Tabellenplatz 6 vor. Auf Grund der Steigerung in der Rückrunde war dies für alle ein sehr gutes Ergebnis.  
 

Leider gab der langjährige Betreuer Christoph Meier in der Sommerpause seinen Posten ab. An dieser Stelle ein 
herzliches Dankeschön an Christoph für seine gute Arbeit bei der Reserve des FC Westheim/Oesdorf! 
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Kreisliga C Gruppe 3 Abschlusstabelle 2014/15: 
 

 
 

 
 

2.Mannschaft am 29.5.2015 beim Heimspiel gegen SG Nörde/Ossendorf III (3:1) mit Vater‐Sohn‐Gespann Fleschenberg: v.l. 
hinten  Christoph Meier,  Frank Wegener,  Sven  Hillebrand,  Stefan  Frese,  Ulrich  Scheermann,  Lee Marvin  Freitag, Maik 
Fleschenberg, Stephan Fleschenberg; vorne Tobias Richter, Claudius Sauerland, Dirk Wibbeke, Julian Pyls, Patrick Sprenger, 
Manuel Schulze, Richard Wibbeke. 
 
 
Langjähriger Betreuer Christoph Meier legt Amt nieder 
Einen  personellen  Rückschlag  zum  Trainingsauftakt  zur  Saison  2015/16 
musste der Verein hinnehmen, als der Betreuer der FC Reserve Christoph 
Meier, der seit 2005 als Bindeglied zwischen erster und zweiter Mannschaft 
fungierte, sein Amt aus privaten Gründen niederlegte. „Das traf uns hart, da 
sich Christoph Meier nicht nur hervorragend um die 2.Mannschaft sondern 
im  Notfall  auch  zusätzlich  immer  um  die  Belange  der  1.Mannschaft 
gekümmert  hat.“,  äußerte  sich  der  1.Vorsitzende  Daniel  Spieker. 
„Glücklicherweise konnten wir schnell mit den Spielern Thomas Kurtz und 
Sascha Thiem, die in der letztjährigen Rückrunde auch häufig zum Kader der 
1.Mannschaft gehörten, eine vereinsinterne Lösung finden.“  
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Saison 2015/16 
 

Als  neues  Betreuerteam  für  die  II.Mannschaft  fungiert  seit  Saisonbeginn  Sascha  Thiem  und  Thomas  Kurtz. 
Dementsprechend  motiviert  ging  die  Mannschaft  in  die  neue  Saison.  Die  Messlatte  lag  hoch,  hatte  die 
II.Mannschaft  in 2014/15 doch mit 33 Punkten einen hervorragenden 6.Platz  in ihrer Gruppe der Kreisliga C 
belegt.  
Jedoch mussten in der Hinserie der neuen Spielzeit aufgrund von Sperren oder Verletzungen stets Spieler an 
die Erste abgegeben werden. 

Daher stehen nach 12 Spieltagen leider nur 9 Punkte aus den 3 Siegen 
gegen SV Borgholz‐Natzungen (3:1) zum Saisonauftakt, SV Bonenburg 
II  (1:0)  und  SG  Diemel‐Süd  II  (10:2)  auf  der  Habenseite  und  die 
Mannschaft rangiert nur auf dem 11. Platz in der 14er‐ Gruppe 3 der 
Kreisliga  C.  Dabei  waren  neben  deutlichen  Niederlagen  gegen  die 
Aufstiegskandidaten  aus  Menne  (2:7),  Willebadessen  (1:6)  und 
Herste  (0:8)  leider  auch  zu  viele  unerwartete  Niederlagen  gegen 
Mannschaften, mit denen man sich in den letzten Jahren immer auf 
Augenhöhe  messen  konnte.  Das  letzte  Hinrundenspiel  bei  SF 
Warburg II fiel ebenso witterungsbedingt aus wie das für den 29.11. 
terminierte  1.Rückrundenspiel  zuhause  gegen  SV  Borgholz‐
Natzungen. 
Erfreulich  ist,  dass  die  Neuzugänge  Tobias  Schulze,  Robin  Seewald 
und  Lucas  Düllmann  sowie  der  Rückkehrer  Marcel  Gehlhaus 
problemlos in die Mannschaft integriert werden konnten und, dass ‐ 
trotz der zahlreichen Ausfälle in der 1. Mannschaft ‐ stets genügend 
Spieler zur Verfügung standen. 
Es  bleibt  zu  hoffen,  dass  nach  der  Winterpause  ein  ähnlicher 
Umschwung wie im letzten Jahr eintritt und man sich in der Tabelle 
weiter nach oben arbeiten kann. 
 
Kader 2.Mannschaft FC Westheim‐Oesdorf 
Tor: Dirk Wibbeke, Marcel Gehlhaus, Lukas Andree  
Abwehr:  Ulrich  Scheermann,  Sascha  Thiem,  Richard  Wibbeke,  Claudius 
Sauerland, Gregor von Rüden, Christian Salmen, Maik Fleschenberg 
Mittelfeld: Sven Hillebrand, Patrick Geise, Julian Pyls, Andreas Salmen, Timm 
Hartmann,  Tobias  Richter,  Lee  Marvin  Freitag,  Tobias  Schulze,  Lukas 
Düllmann, Robin Seewald 
Sturm: Thomas Kurtz, Rafael Sieren, Frank Wegener, Paul Daniel 
Neuzugänge: Tobias Schulze, Lukas Düllmann, Robin Seewald 
Trainer: Frank Simon     
Betreuer: Sascha Thiem seit Juli 2015 und Thomas Kurtz seit Juli 2015 
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Alte Herren 
 
Im abgelaufenen Jahr hatte die Alte Herren‐Mannschaft des FC Westheim‐Oesdorf `06 nur sehr wenige Spiele. 
Nachdem sie im Kreispokal auf Platz 1 ihrer Gruppe überwinterte, schied sie leider im ersten Spiel des Jahres 
2015 mit  einem  0:3  auf  heimischem  Platz  gegen  den  SV  Dringenberg  aus.  Das  gegen  den  SV  Bredenborn 
vorgesehene Spiel fand erst gar nicht statt. 
Am  12.06.15  beteiligte  sie  sich  an  einem  Kleinfeldturnier  in  Bonenburg  mit  Mannschaften  aus  Rimbeck, 
Germete und dem Gastgeber.  
Bei den Stadtmeisterschaften Ende  Juli belegte die AH nach einer Niederlage gegen den VfB Marsberg und 
einem Sieg gegen die SG Hoppecketal in ihrer Gruppe zunächst den zweiten Patz. Das Spiel um Platz 3 ging dann 
verloren. 
Zwei Kreispokalspiele fanden in der zweiten Jahreshälfte statt. Am 22.08.15 stand es nach 90 Minuten gegen 
den  SV Dalhausen/Tietelsen/Rothe 1:1. Vier Wochen  später  endete die Partie  in  Eissen  gegen Peckelsheim 
ebenfalls unentschieden, 2:2. 
Das letzte Spiel des Jahres wurde am 03.11.15 in Bad Wünnenberg mit Unterstützung einiger Seniorenspieler 
ausgetragen (siehe Foto unten). Nach Ende der Spielzeit stand es 1:0 für den FC Westheim‐Oesdorf`06. 
 

 
 

v.l. hinten Rafael Sieren, Thorsten Willer, Thomas Kurtz, Manuel Schulze, Patrick Geise, Jörg Ricken, Stephan Fleschenberg, 
Martin Köster; vorne Ingo Scholand, Roland Tepel, Richard Wibbeke, Björn Becker, Patrick Baisch, Michael Kunkel. 
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verloren. 
Zwei Kreispokalspiele fanden in der zweiten Jahreshälfte statt. Am 22.08.15 stand es nach 90 Minuten gegen 
den  SV Dalhausen/Tietelsen/Rothe 1:1. Vier Wochen  später  endete die Partie  in  Eissen  gegen Peckelsheim 
ebenfalls unentschieden, 2:2. 
Das letzte Spiel des Jahres wurde am 03.11.15 in Bad Wünnenberg mit Unterstützung einiger Seniorenspieler 
ausgetragen (siehe Foto unten). Nach Ende der Spielzeit stand es 1:0 für den FC Westheim‐Oesdorf`06. 
 

 
 

v.l. hinten Rafael Sieren, Thorsten Willer, Thomas Kurtz, Manuel Schulze, Patrick Geise, Jörg Ricken, Stephan Fleschenberg, 
Martin Köster; vorne Ingo Scholand, Roland Tepel, Richard Wibbeke, Björn Becker, Patrick Baisch, Michael Kunkel. 
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Frauenfußball 
 
Saison 2014/15 
 

Nach  3  Siegen  in  der  Hinrunde  konnten  die 
Frauen um Mannschaftsführerin Alina Salmen 
in  der  Rückrunde  lediglich  ein  Sieg  (1:0)  am 
vorletzten Spieltag beim SV Bergheim landen. 
Ein Dank gilt Sara Fleschenberg, Anna Rasche 
und Katharina  von Bremen,  die  als  älterer  B‐
Juniorinnen‐Jahrgang  häufig  ausgeholfen  und 
das Team verstärkt haben. Die Frauen wurden 
von Udo Köster aus Blankenrode trainiert und 
von  Hans‐Josef  Sieren  während  der 
Meisterschaftsspiele gecoacht. 
 

Unsere  Frauen  freuten  sich  nach  dem  1:0 
Auswärtserfolg beim SV Bergheim: v.l. hinten Anna 
Rasche,  Sara  Fleschenberg,  Annika  Spieker, 
Annabelle  Schake;  vorne  Larissa  Assmuth,  Vicky 
Scholle,  Laura  Kleffner,  Juliane  Schleicher,  Alina 
Salmen; kniend Karina Odenwald. 
 
Abschlusstabelle Saison 2014/15: 
 

 
 

Ein besonderer Höhepunkt zum Abschluss der Saison war das Heimatfest in Blankenrode, als Larissa Aßmuth 
Schützenkönigin wurde und mit ihren Teamkolleginnen im Hofstaat ausgiebig feierte. 
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Saison 2015/16 
 

Mit zwei Frauen‐Teams sind wir in die Saison gegangen. Da der ältere B‐Juniorinnen‐Jahrgang zu den Frauen 
hochgemeldet werden sollte, schien die Personaldecke groß genug zu sein, um mit zwei 11er‐Mannschaften 
am Spielbetrieb der Kreisliga Höxter teilzunehmen. Der Großteil der letztjährigen Frauenmannschaft sollte die 
2.Frauen  stellen  und  die  B‐Juniorinnen  der  Saison  2014/15 würden  als  1.Frauen  für  den  FC  antreten.  Das 
Trainerteam der B‐Juniorinnen, Stephan Fleschenberg und Peter Basteck, wäre für die 1.Frauen und Hans‐Josef 
Sieren für die 2.Frauen verantwortlich, so die Planungen vor dem Saisonstart. Trainiert werden sollte ‐ wie bei 
den Herren ‐ gemeinsam.  
Jedoch  wogen  die  teilweise  kurzfristigen  Spielerinnenabgänge  von  Jana  Schira  (SV  Thülen)  und  Miriam 
Hedderich (Phoenix Höxter) sowie der „Verlust“ der beiden Torfrauen Lesly Wüllner und Jasmin Naasner (siehe 
Bericht  B‐Juniorinnen),  allesamt  Leistungsträgerinnen  der  B‐Juniorinnen,  schwer,  so  dass  bereits  nach  dem 
1.Spieltag die 2.Frauen kostenfrei als 9er‐Team umgemeldet wurde. Verletzungen einiger Spielerinnen trugen 
ebenfalls zu dieser Entscheidung bei. Nach dem 9.Spieltag zeigte sich dann, dass zwei Frauen‐Teams leider doch 
zu viel für den Verein sind, so dass nach einer gemeinsamen Spielerinnensitzung die 2.Frauen vom Spielbetrieb 
zurückgezogen wurden. Fortan spielen alle Frauen in einem Team.  
Nach 11 Spieltagen liegen die Frauen mit 5 Siegen bei 6 Niederlagen mit 15 Punkten auf Platz 8 im Mittelfeld 
der Tabelle. Das letzte Heimspiel gegen SV Bökendorf/Aa Nethetal II (29.11.) fiel dem Herbstregen zum Opfer.  
Im neuen Jahr starten die Frauen am 13.3. beim SV Bergheim (9er). 
 

 
 
Frauen des FC im November 2015: v.l. hintere Reihe Vanessa von Rüden, Lara Hillebrand, Viktoria Scholle, Madleine Salmen, 
Anabelle  Schake,  Laura  Kochut,  Alina  Salmen,  Stephan  Fleschenberg  (Trainer);  vordere  Reihe  Peter  Basteck  (Trainer), 
Larissa Aßmuth, Fenja Basen, Christina Schäfers, Anna Rasche, Sara Fleschenberg, Annika Spieker, Katharina von Bremen, 
Hans‐Josef  Sieren  (Trainer);  es  fehlen  Viktoria  von  Bremen,  Karina  Oderwald,  Juliane  Schleicher,  Johanna  Groß,  Vera 
Lohwasser, Christine Bückhard, Lena Ermisch, Lisa Suchanek, Marina Rosenkranz. 
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Heimspielregelung des FC Westheim‐Oesdorf für die 2.Saisonhälfte 2015/16 
 
So, 06.03.  15:00 Uhr  Herren 1 – SV Kollerbeck       Oesdorf 
So, 20.03.    12:45 Uhr  Herren 2 – FC P‐E‐L 3                           Westheim 

15:00 Uhr  Herren 1 – SV Bonenburg               Westheim 
So, 03.04.    12:30 Uhr  Herren 2 – SV Hohenwepel                  Oesdorf 

15:00 Uhr  Herren 1 – SV Dringenberg 2            Oesdorf 
So, 10.04.    11:00 Uhr  Frauen   – SSV Würgassen                    Oesdorf 
So, 17.04.    12:45 Uhr  Herren 2 – SV Herste                         Westheim 

15:00 Uhr  Herren 1 – SV Brenkhausen/Bosseborn   Westheim 
So, 24.04.    11:00 Uhr  Frauen   – SG Langeland/P./A./R.       Westheim 
So, 01.05.    12:45 Uhr  Herren 2 – SSV Welda           Oesdorf 

15:00 Uhr  Herren 1 – TuS Lüchtringen                              Oesdorf 
So, 08.05.    11:00 Uhr  Frauen   – SV Ottbergen‐Bruchhausen 2     Oesdorf 
Mi, 11.05.    18:30 Uhr  Frauen    – SpVg Brakel                                     Oesdorf 
Do, 12.05.    18:30 Uhr  Herren 2 – SG Nörde/Ossendorf 2                 Westheim 
Fr, 13.05.    18:30 Uhr  Herren 1 – VfR Borgentreich                            Oesdorf 
So, 28.05.    11:00 Uhr  Frauen   – VfR Borgentreich                             Westheim 

12:45 Uhr  Herren 2 – SF Warburg 2                                  Westheim 
15:00 Uhr  Herren 1 – SG Blau‐Weiß Desenberg             Westheim 

 
Diese Regelung ist voraussichtlich und kann aufgrund von Platzverhältnissen und anderen widrigen Umständen geändert 
werden. 
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Jugendfußball in der Saison 2015/16 
 

Kinder und Jugendliche des FC Westheim‐Oesdorf haben in der Saison 2015/16 die Möglichkeit von der F‐ bis 
zur A‐Jugend am offiziellen Spielbetrieb teilzunehmen. Jedoch stellt der FC lediglich eine eigene F‐, E‐ und D‐
Jugend. Die in den letzten Jahren erfolgreichen Jugendspielgemeinschaften mit dem SV Essentho und dem BC 
Meerhof werden zur neuen Saison in der A‐, B‐ und C‐Jugend fortgesetzt. 
Eine  A‐Jugend  nimmt  als  JSG  Essentho/Westheim‐Oesdorf  mit  Spielern  aus  Essentho  und  Meerhof  am 
Spielbetrieb im Sportkreis Paderborn teil. Trainer ist Manfred Rasche vom BC Meerhof, vom FC unterstützt ihn 
der Oesdorfer Friedel Wienecke als Betreuer. 
Die B‐Jugend nimmt als JSG Essentho/Westheim‐Oesdorf am Spielbetrieb im Sportkreis Paderborn teil. Trainer 
ist  Hans‐Gerd  Hoffmeister  vom  SV  Essentho.  Ihm  stehen  Dirk  Kersting  (Oesdorf)  und Michael  Speckmann 
(Meerhof) zur Seite. 
Die C‐Jugend spielt als JSG Westheim‐Oesdorf/Essentho im Sportkreis Höxter. Trainiert werden die Jungs von 
Hubert Lohoff, dem Torsten Littmann als Betreuer assistiert. 
Die D‐Jugend wird vom FC Westheim‐Oesdorf gestellt. Als Trainerteam steht zur Verfügung: Ingo Osthoff und 
Thorsten Willer. 
Trainer und Betreuer  der E‐Jugend  sind Volker  Schmitz und  Frank  Schaaf.  Sie  spielt  als Mannschaft  des  FC 
Westheim‐Oesdorf im Sportkreis Höxter. 
Die F‐Jugend nimmt als Mannschaft des FC Westheim‐Oesdorf am Spielbetrieb teil. Trainer und Betreuer: Ingo 
Scholand, Stefan Wiegers und Berthold Nolte aus Oesdorf. 
Die Minikicker  (G‐Jugend)  werden  von  Dieter  Gelhaus  trainiert,  der  von  Frank  Schaaf  und  Volker  Schmitz 
unterstützt wird. 
 
B‐Juniorinnen 
 

Saison 2014/15 
 

Die  Serie  2014/15  konnte mit  einem  aus  18  Spielerinnen  bestehenden  Kader  bestritten werden. Nach  der 
Hinrunde  überwinterte  die  Elf  auf  dem  vierten  Tabellenplatz:  30:10  Tore  und  19  Punkte  standen  zum 
Jahreswechsel zu Buche. 
Im Laufe der Rückrunde konnten sich die Fußballerinnen nochmals steigern, so dass sie in der Abschlusstabelle 
einen hervorragenden dritten Platz mit 41 Punkten und einem Torverhältnis von 59:18 belegten. 
Erfolgreichste Torschützinnen waren Jana Schira und Sara Fleschenberg mit je 18 Toren und Miriam Hedderich 
und Vanessa von Rüden mit je 9 Treffern. 
 
Abschlusstabelle Kreisliga A  
 

 
 
Während  der  Winterpause  nahmen  die  Spielerinnen  an  zwei  Hallenturnieren  teil.  Bei  den  Hallenkreis‐
meisterschaften am 13.12.2014 in Borgentreich erreichten die Fußballerinnen nach Spielen gegen Langeland 
(1:0),  Ottbergen  (0:1),  Höxter  (1:0),  Scherfede  (2:0)  und  Steinheim  (2:0)  das  Halbfinale,  das  sie  in  der 
Verlängerung  gegen  den  Bezirksligisten  Brakel  mit  2:1  gewannen.  Im  Finale  mussten  sie  sich  dann  dem 
Turnierfavoriten Ottbergen mit 0:2 geschlagen geben. Die Tore erzielten Luisa Wüllner (1 Tor), Vanessa von 
Rüden (1), Jasmin Naasner (1) und Sara Fleschenberg (5).   
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Scholand, Stefan Wiegers und Berthold Nolte aus Oesdorf. 
Die Minikicker  (G‐Jugend)  werden  von  Dieter  Gelhaus  trainiert,  der  von  Frank  Schaaf  und  Volker  Schmitz 
unterstützt wird. 
 
B‐Juniorinnen 
 

Saison 2014/15 
 

Die  Serie  2014/15  konnte mit  einem  aus  18  Spielerinnen  bestehenden  Kader  bestritten werden. Nach  der 
Hinrunde  überwinterte  die  Elf  auf  dem  vierten  Tabellenplatz:  30:10  Tore  und  19  Punkte  standen  zum 
Jahreswechsel zu Buche. 
Im Laufe der Rückrunde konnten sich die Fußballerinnen nochmals steigern, so dass sie in der Abschlusstabelle 
einen hervorragenden dritten Platz mit 41 Punkten und einem Torverhältnis von 59:18 belegten. 
Erfolgreichste Torschützinnen waren Jana Schira und Sara Fleschenberg mit je 18 Toren und Miriam Hedderich 
und Vanessa von Rüden mit je 9 Treffern. 
 
Abschlusstabelle Kreisliga A  
 

 
 
Während  der  Winterpause  nahmen  die  Spielerinnen  an  zwei  Hallenturnieren  teil.  Bei  den  Hallenkreis‐
meisterschaften am 13.12.2014 in Borgentreich erreichten die Fußballerinnen nach Spielen gegen Langeland 
(1:0),  Ottbergen  (0:1),  Höxter  (1:0),  Scherfede  (2:0)  und  Steinheim  (2:0)  das  Halbfinale,  das  sie  in  der 
Verlängerung  gegen  den  Bezirksligisten  Brakel  mit  2:1  gewannen.  Im  Finale  mussten  sie  sich  dann  dem 
Turnierfavoriten Ottbergen mit 0:2 geschlagen geben. Die Tore erzielten Luisa Wüllner (1 Tor), Vanessa von 
Rüden (1), Jasmin Naasner (1) und Sara Fleschenberg (5).   
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Jugendfußball in der Saison 2015/16 
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Am  01.03.2015  belegten  die  Spielerinnen  beim  Sintfeld‐Cup  in  Fürstenberg  nach  Spielen  gegen  den  VfB 
Marsberg (3:0), JSG Nuhnetal/Züschen (0:1), JSG Fürstenberg (3:1), TuRa Elsen (0:1), Scherfede‐Rimbeck (1:0) 
und SV Büren (2:0) ebenfalls den zweiten Platz. Die Tore wurden hier von Vanessa von Rüden (1), Katharina von 
Bremen (1), Fenja Basen (1), Sara Fleschenberg (2) und Jasmin Naasner (4) geschossen. 
 

Am Ende der  Saison wurde wieder ein Abschluss mit  Eltern und Freunden gefeiert. Damit  fand das Kapitel 
Juniorinnen‐Fußball beim FC‐Westheim‐Oesdorf `06 einen vorläufigen Abschluss. Die Fußballerinnen spielen in 
der Serie 2015/16 in der Frauenmannschaft, da eine weibliche A‐Jugend im FLVW nicht vorgesehen ist.  
 

Mit Miriam Hedderich  (nun Phoenix Höxter) und  Jana Schira  (SV Thülen) haben  leider  zwei  spielstarke und 
treffsichere Spielerinnen den Verein gewechselt, so dass sie dem Frauenteam in der neuen Saison nicht zur 
Verfügung stehen. Darüber hinaus hat die Torfrau Lesly Wüllner zur Rückrunde bereits ihre Fußballschuhe an 
den  Nagel  gehängt.  Sie  wurde  in  der  Rückrunde  im  Tor  durch  Jasmin  Naasner  ersetzt,  die  jedoch  zum 
Saisonende nach einem Sportunfall auf ärztlichen Rat mit dem Fußball aufhören musste. 
 

 
 
v.l.  stehend Daniel  Spieker  (1.Vorsitzender),  Stefan  Frese  (Betreuer),  Jasmin Naasner,  Laura  Kochut, Madleine  Salmen, 
Christina Schäfers, Lesly Wüllner, Jana Schira, Lisa Suchanek, Miriam Hedderich, Anna Rasche, Sara Fleschenberg, Stephan 
Fleschenberg  (Trainer);  kniend  Lena  Lichau,  Lena  Ermisch,  Luisa  Wüllner,  Vanessa  von  Rüden,  Fenja  Basen,  Marina 
Rosenkranz und Katharina von Bremen; es fehlt Kim Fobbe und Trainer Peter Basteck. 
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A‐Junioren: JSG Essentho/ Westheim‐Oesdorf mit BC Meerhof  
 
Saison 2014/15 
 

Für  die  Saison  2014/15  wurde  die  A‐Jugend  als  JSG  mit  Essentho  und  Meerhof  im  Sportkreis  Paderborn 
gemeldet. Die JSG Essentho/Westheim‐Oesdorf spielte in der Kreisliga A. Trainiert wurde die Mannschaft von 
Manfred Rasche aus Meerhof. Ihm standen als Betreuer Ulrich Schleicher aus Meerhof, Hans‐Josef Hahne aus 
Essentho und Friedel Wienecke vom FC zur Seite.  
Mit Dennis Mezler, Thomas Spieker, Lennart Köster, Tobias Linnemann, Paul Mönnighoff und Andre Wienecke 
stellte der FC Westheim‐Oesdorf sechs der 17 Spieler. 
In der Herbst‐Runde belegte die Mannschaft den 8. Platz. Von neun Spielen wurden sechs Spiele verloren und 
lediglich  drei  Spiele  gewonnen.  Im  Frühjahr  wurde  dann  in  der  Kreisliga  A  PB  Gruppe  3  gespielt,  wo  die 
Mannschaft den 2. Platz belegte ‐ punktgleich mit dem Gruppensieger; sieben Spiele wurden gewonnen, einmal 
verloren und einmal gab es keinen Sieger. „Insgesamt war es eine durchwachsene Saison.“ resümierte Betreuer 
Friedel Wienecke.  
 
Tabelle Saison 2014/15 Kreisliga 2 Herbst 
 

 
 

Tabelle Saison 2014/15 Kreisliga 3 Frühjahr 
 

 
 
 

Spielzeit 2015/2016 
 
Im  Sommer  begann  die  Vorbereitung  für  die  neue  Saison. Nachdem  zunächst  kein  Trainer  die Mannschaft 
übernehmen wollte, stellte sich der Meerhofer Manfred Rasche dann doch noch mal zur Verfügung. Unterstützt 
wird er von Kevin Krause, ebenfalls aus Meerhof. Betreut werden die Spieler weiterhin von Ulrich Schleicher 
(Meerhof) und dem Oesdorfer Friedel Wienecke, neuer Betreuer aus Essentho ist Sergej Ilin. 
Die Vorbereitung verlief gut, die Trainingsbeteiligung hätte etwas besser seien können. Die Testspiele wurden 
alle gewonnen. Gespielt wird als JSG Essentho/Westheim‐Oesdorf  in der Kreisliga A Gruppe3 des Sportkreis 
Paderborn.  In dieser Gruppe spielen 11 Mannschaften. Nach einem mäßigen Saisonstart mit 2 Siegen bei 3 
Niederlagen startete die Mannschaft eine Aufholjagd und gewann die letzten fünf Spiele in Folge. Damit schloss 
die  Rasche‐Elf  die  Spielserie  mit  21  Punkten  auf  einem  guten  3.Tabellenplatz  ab.  Zum  Frühjahr  wird  die 
Mannschaft wohl in die Gruppe 2 aufsteigen. 
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Zur Mannschaft gehören 16 Spieler, davon sind 3 Spieler aus Westheim: Christian Kuhle, Thomas Spieker und 
Niklas  Meyer  sowie  6  Spieler  aus  Oesdorf:  Lennart  Köster,  Paul  Mönnighoff,  Henrik Mönnighoff,  Stephan 
Schäfers, Tobias Linnemann und Andre Wienecke. Der SV Essentho stellt 3 und der BC Meerhof 4 Spieler. Der 
Zusammenhalt in der Mannschaft ist erfreulich. Mit einer guten Trainingsbeteiligung wären sicher noch manche 
Ziele in 2016 zu erreichen, meint der FC Betreuer Friedel Wienecke. 
 

 
 

B‐Junioren: JSG Essentho/Westheim‐Oesdorf mit BC Meerhof 
 

Saison 2014/15 
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Saison 2014/15 Kreisliga 2 Frühjahr 
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Hallenstadtmeister 2015 
 

 
 
Stadtmeister 2015 
 

 
 
Stadtmeister 2015 v.l.: Hans‐Gerd Hoffmeister (Trainer), Michael Speckamp (Trainer), Brian Raile, Kevin Krause (Trainer), 
Marcel Lohoff, Stefan Schäfers, Kai von Rüden, Henrik Mönnighoff, Louis Meyer, Angelo Schneider, Tim Kuhn, Niclas Meyer, 
Timo Nolte, Noel Geraets, Timon Hoffmeister, Nicolas Wegener, Willi Kubertin (Präsidium des Stadtsportverbandes). 
 
 
Saison 2015/16 
 

 

Die B‐Jugend ist als JSG Essentho/Westheim‐Oesdorf mit dem Trainerteam Hans‐Gerd Hoffmeister (Essentho), 
Dirk  Kersting  (Oesdorf)  und  Michael  Speckmann  (Meerhof)  in  die  neue  Saison  gestartet.  Mit  den  beiden 
Westheimern Leon Pade und Manuel Lohoff sowie dem Oesdorfer Niclas Berhorst ist die Elf in Gruppe 4 der 
Kreisliga Paderborn gestartet, die sie nach 8 Spielen mit 2 Siegen, 1 Unentschieden sowie 5 Niederlagen als 
Tabellensiebter abgeschlossen hat.  
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C‐Jugend: JSG Meerhof/Westheim‐Oesdorf mit SV Essentho  
 
Saison 2014/15 
 
Abschlusstabelle Saison 2013/14 Kreisliga A Staffel 5 (Herbst 2014) 
 

 
 
Abschlusstabelle Saison 2014/15 Staffel 4 (Frühjahr 2015) 
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Stadtmeister 2015 
 

Die  C‐Jugend  ist  unter  dem 
Trainergespann  Martin  Wiegers 
und Werner von Rüden im Sommer 
2015 Stadtmeister geworden.  
Damit  hat  die  C‐Jugend  den  Titel 
dreimal  in  Folge  gewonnen  und 
durfte somit den Pokal behalten. 

 

Stadtmeister 2015 v.l. Felix Bartmann, 
Michael  Stöwer,  Nico  Wiegers,  Lutz 
Hund, Leon Rölleke, Jannis Kuhn, Lukas 
Rosenkranz,  Leonhard  Fahle,  Rafael 
Kaiser,  Fabian  Koch,  Niklas  Berhorst, 
Marvin Ferreira, Justus Hund, Jannis Kruse, Trainer Martin Wiegers, Trainer Werner von Rüden, Willi Kubertin (SSV) 
 

Nach Ende der Spielserie 2014/15 haben die Trainer Martin Wiegers und Werner von Rüden aus Oesdorf ihr 
Amt niedergelegt. Der Verein bedankt sich bei ihnen für ihr Engagement für die Jugend in den vergangenen 
Jahren. 
 
Saison 2015/16 JSG Westheim‐Oesdorf/Essentho 
 
Die meisten D‐Jugendspieler stiegen  in die C‐Jugend auf. Mit Essentho und Meerhof wird eine gemeinsame 
Mannschaft  gestellt,  obwohl  im  Prinzip  25  Spieler  zu  Verfügung  stehen,  so  dass  auch  zwei  Teams möglich 
wären. Da sich aus den 3 Vereinen jedoch nur Hubert Lohoff bereit erklärt hat, die Mannschaft zu trainieren, 
wird nur eine gemeinsame Mannschaft gestellt. Deswegen ist sie auch als JSG Westheim‐Oesdorf/Essentho im 
Sportkreis Warburg gemeldet. Als Betreuer stellte sich Torsten Littmann zur Verfügung. Das Training zur neuen 
Saison begann im August und die Einheiten sind immer gut besucht. Leider waren die Saisonspiele bisher nicht 
so erfolgreich. Da alle Spieler irgendwann auch Einsatzzeiten bekommen sollen, hat Hubert Lohoff häufig zu 
jedem Spiel andere Spieler mitgenommen: So ist es schwierig ein Spielsystem einzuspielen.  
In der  Staffel  2 der  1.Spielserie  standen nach 8  Spielen  lediglich 2 Punkte  aus  zwei Unentschieden auf der 
Habenseite,  so  dass  die Mannschaft  als  Tabellenletzter  in  der  nächsten  Spielrunde  im  Frühjahr  2016  eine 
Gruppe tiefer startet. Trotzdem haben die Spieler eine gute Moral und setzen die Vorgaben des Trainers immer 
besser um. 
 

 
 
v.l. stehend Trainer Hubert Lohoff, Fabian Koch, Marvin Ferreira, Anto Friederich, Lukas Rosenkranz, Raphael Kaiser, Nils 
Hansmann, Nico Wiegers, Joel Becker, Betreuer Torsten Littmann; kniend Justus Hund, Leon Köster, Steffen Assauer, Tim 
Rakowski, Manuel Lohoff, Lars Bartmann, Mathias Behlen   
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D‐Junioren 
 
Saison 2014/15 
 

Mit  acht  Westheimer 
und  vier  Oesdorfer 
Spieler  wurde  im 
Frühjahr 2015 in der D‐
Jugend  gespielt,  die 
gemeinsam  von 
Christoph  Meier  und 
Hubert Lohoff trainiert 
wurde.  
Zu  Beginn  des  Jahres 
spielte die Mannschaft 
sowohl  bei  der 
Vorrunde  der  Hallen‐
stadtmeisterschaft  in 
Marsberg als auch der 
Hallenkreismeister‐
schaft  mit.  Für  ein 
Weiterkommen hat es 
beide Male leider nicht 
gereicht.  
Aber  ein  2.Platz  beim 
Wrexener  Hallen‐
turnier  wirkte  sich 
positiv  auf  die 
Leistungen  auf  dem 
Feld  aus.  Mit  zwei 
Siegen in der Gruppenphase gegen Dahlhausen (3:1) und Wrexen II (3:2) bei einem Unentschieden gegen Dössel 
(1:1) zogen die Jungs von Trainer Hubert Lohoff ins Finale des Hallenturniers in Wrexen ein. Dort unterlagen sie 
jedoch der favorisierten Mannschaft aus Lichtenau mit 1:4. 
 

Die Mannschaft beendete die Meisterschaftsrunde im Frühjahr in der starken Staffel 1 zwar nur auf dem 6.Platz, 
überzeugte aber mit spielerisch guten Leistungen. Es wurde das umgesetzt, was die Trainer Christoph Meier 
und Hubert Lohoff den Spielern beigebracht haben.  
Bei den Feldstadtmeisterschaften belegte die Mannschaft einen guten 3.Platz. 
 
 

Zum Saisonabschluss traf man sich mit 
den Spielern der G‐, F‐, E‐ und C‐Jugend 
zum gemeinsamen Zeltlager.  
 
 

Ein  besonderer  Dank  für  seine  Arbeit 
bei der D‐Jugend gilt Christoph Meier, 
der  in  der  Sommerpause  seinen 
Trainerposten niedergelegt hat.  
 

Der  Jugendobmann  Hubert  Lohoff 
würde  sich  sehr  freuen,  wenn  sowohl 
Christoph  Meier  als  auch  die 
ausgeschiedenen  C‐Jugendtrainer 
Martin Wiegers und Werner von Rüden 
den Verein in der Zukunft nochmals als 
Trainer  oder  Betreuer  unterstützen 
würden.   

2.Platz beim Hallenturnier in Wrexen: v.l. stehend Jan Rosenkranz, Moritz Wüllner, Gideon 
Sauer, Trainer Hubert Lohoff, Mathias Behlen, Manuel Hellmuth; sitzend Hendrik Koch, 
Torben Beyhl, Manuel Lohoff, Paul Rosenkranz. Michel Scholand, Tim Rakowski es fehlen 
Dominik Rosenkranz, Nils Hansmann und Trainer Christoph Meier 

Fußball



24

Fuss 

24 

Fußball 
 
 
 
Abschlusstabelle D‐Junioren Kreisliga A Herbst 2014 Staffel 2 
 

 
 

Abschlusstabelle D‐Junioren Kreisliga A Frühjahr 2015 Staffel 1 
 

 
 
 

Saison 2015/16 
 

Zur D‐Jugend gehören in dieser Saison zwölf Spieler im Alter von 11 bis 13 Jahren. Trainiert werden die Jungs 
von Ingo Osthoff und Thorsten Willer.  
Zu Beginn der Saison wurde die Mannschaft in die spielstarke Staffel 1 (10er Gruppe) eingruppiert. Nach einem 
2:0‐Sieg  im  ersten  Spiel  gegen  SG  Stahle/Albaxen  folgten  vier  Niederlagen  gegen  die  besten 
Jahrgangsmannschaften  im  Sportkreis.  Nach  insgesamt  2  Siegen  und  7  Niederlagen  steht  das  Team  zur 
Winterpause nun im unteren Drittel der Tabelle. Ein Problem bei vielen Meisterschaftsspielen ist, dass häufig 
Spieler der E‐Jugend aushelfen müssen, da aufgrund von zu vielen Abmeldungen keine komplette Mannschaft 
aus D‐Jugendspieler zur Verfügung steht. 
 

Bei den Stadtmeisterschaften im Feld wurde ein zufriedenstellender 3.Platz belegt. Auch beim Hallenturnier in 
Wrexen im März 2015, damals noch als E‐Jugend, konnte die Mannschaft schon sehr ordentliche Leistungen 
abrufen und belegte den guten 2.Platz. 
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D‐Jugend des FC Westheim‐Oesdorf als Einlaufeskorte beim SC Paderborn 
 

Einen besonderen Moment in ihrer noch jungen Fußballkarriere erlebten die D‐Jugendlichen des FC Westheim‐
Oesdorf, als sie am Samstag, dem 25.9. beim 2.Liga‐Spiel SC Paderborn ‐ Karlsruher SC mit den Spielern auf das 
Feld laufen durften. Auch wenn sie nicht die Paderborner Spieler sondern "nur" die Gäste aus Karlsruhe an der 
Hand hatten,  so werden  die  Kinder  noch  lange  an dieses Highlight  zurückdenken,  zumal  der  SC  Paderborn 
gleichzeitig mit dem 2:0 auch seinen ersten Heimsieg in dieser Saison feierte. Nach dem Spiel wurden von allen 
Profis des SCP noch fleißig Autogramme gesammelt und alle waren sehr begeistert. 
 

 
 

Die D‐Jugendlichen des FC WO: v.l. Gideon Sauer, Paul Rosenkranz, Jan Rosenkranz, Jakob von Rüden, Florian Ochs, Finn 
Willer, Ole Osthoff, Christopher Pape, Fabian Koch, Leon Janci, Torben Beyhl, Michel Scholand. 
 

 
 

Zum Zweitligaspiel SC Paderborn – Karlsruher SC wurde eine Fahrt organisiert, an der auch zahlreiche fußballbegeisterte 
Kinder der Minikicker, F‐, E‐ und C‐Jugend mit ihren Eltern sowie Großeltern teilnahmen. 
 

Fußball



26

Fuss 

26 

Fußball 
 
 
 

E‐Junioren 
 
Saison 2014/15 
 
E‐Junioren Kreisliga Runde 1 Staffel 4 Abschlusstabelle 
 

 
 
E‐Junioren Kreisliga Runde 2 Gruppe 2 Abschlusstabelle 
 

 
 
E‐Junioren Kreisliga Runde 3 Gruppe 2 Abschlusstabelle 
 

 
 

 
 

Foto  vom  25.  März  2015  beim  letzten  Gruppenspiel  gegen  JSG  Menne‐Ossendorf‐Hohenwepel‐Nörde,  das  mit  5:0 
gewonnen wurde:  v.l. kniend Ole Osthoff, Jannis Nolte, Jona Schmitz, Luis Pack, Leon Janci; stehend Trainer Ingo Osthoff, 
Christopher Pape, Lina Koch, Finn Willer, Gabriel Pape, Jakob von Rüden, Fabian Koch, Trainer Thorsten Willer. 
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DFB‐Mobil bei der E‐Jugend des FC 
 

Die  E‐Jugendlichen  des  FC  Westheim‐Oesdorf  und  die  Trainer  und  Betreuer  hatten  am  Samstagmorgen 
(25.4.2015) Besuch vom DFB‐MOBIL. Unter Anleitung der DFB‐B‐Lizenz Trainer Hansi Scharfen (Wünnenberg) 
und Laura Rieping (Warendorf) wurde 90 Minuten mit voller Begeisterung trainiert. Nicht nur für die Kinder 
sondern  auch  für  die  Trainer  und  Betreuer  sowie  Vereinsverantwortliche  des  FC  war  dieses  Event  eine 
lehrreiche Erfahrung. Alle 15 Kinder waren mit Enthusiasmus bei den Trainingsübungen dabei! 
 

 
 
Hintere  Reihe  v.l.  Ingo  Osthoff  (Trainer  E‐Jugend),  Ingo  Scholand  (Trainer  F‐Jugend),  Frank  Schaaf  (Trainer  F‐Jugend), 
Christoph Meier (Trainer D‐Jugend), Laura Rieping (DFB‐B‐Lizenz Trainerin, Warendorf), Volker Schmitz (Trainer F‐Jugend), 
Hansi Scharfen (DFB‐B‐Lizenz Trainerin , Bad Wünnenberg), Dieter Gelhaus (Trainer Minikicker), Jörg Banneyer (Trainer E‐
Jugend,  SV Essentho),  Stefan Wiegers  (Trainer Minikicker), Oliver  Seewald  (Geschäftsführer), Hubert  Lohoff  (Trainer D‐
Jugend, Jugendobmann), Thorsten Willer (Trainer E‐Jugend); mittlere Reihe v.l. Tim Schaaf, Leon Scholand, Jannis Nolte, 
Ole Osthoff, Lina Koch, Jona Schmitz, Florian Ochs, Fabian Koch, Finn Willer; kniend v.l. Timo Schmitz, Adrian Pack, Nico 
Schmitz, Gabriel Pape, Christopher Pape, Leon Janci, Jakob von Rüden. 
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Saison 2015/16 
 

Bei den E‐Junioren nehmen z.Zt. 11 Kinder  im Alter von 9 bis 10 Jahren aktiv am Spielbetrieb teil. Seit dem 
Sommer 2015 werden sie von Volker Schmitz und Frank Schaaf betreut und trainiert. 
In  der  1.Spielrunde  der  Kreisliga  (Staffel  2)  starteten wir  erfolgreich mit  4  Siegen,  1  Unentschieden  und  1 
Niederlage. Der höchste Sieg fiel 15:0 aus. Wir belegten hinter dem SV Rimbeck Platz 2. Daher sind wir in der 2. 
Spielrunde in Gruppe 1 „aufgestiegen“, in der nun die besten Mannschaften aus dem großen Sportkreis spielen. 
Leider haben wir bisher keines der vier Spiele gewonnen. Gegen den Tabellenführer SV Rimbeck haben wir 
unglücklich mit 2:3 verloren. Die Spielserie wird voll motiviert im März 2016 fortgesetzt. 
Das Training findet im Sommer immer mittwochs von 17.00 – 18.15 Uhr auf dem Sportplatz in Westheim statt 
und  in  den  Wintermonaten  donnerstags  von  17.00  –  18.00  Uhr  in  der  Westheimer  Turnhalle.  Die 
Trainingsbeteiligung ist immer sehr gut und alle sind voller Elan bei der Sache. 
Das Trainerteam möchte sich bei den Eltern für ihre Bereitschaft bei den weiten Fahrten und Unterstützung am 
Spielfeldrand bedanken und wünscht allen Familien viel Glück, Gesundheit und Erfolg im nächsten Jahr. 
 

 
 

v.l.: Lina Koch, Rene Stratmann, Trainer Frank Schaaf, Jannis Nolte, Torben Klose, Luis Pack, Tim Schaaf, Lucas Rosenkranz, 
Gabriel Pape, Trainer Volker Schmitz, Jona Schmitz, Nico Schmitz (es fehlt: Raphael von Rüden) 
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Saison 2015/16 
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In  der  1.Spielrunde  der  Kreisliga  (Staffel  2)  starteten wir  erfolgreich mit  4  Siegen,  1  Unentschieden  und  1 
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unglücklich mit 2:3 verloren. Die Spielserie wird voll motiviert im März 2016 fortgesetzt. 
Das Training findet im Sommer immer mittwochs von 17.00 – 18.15 Uhr auf dem Sportplatz in Westheim statt 
und  in  den  Wintermonaten  donnerstags  von  17.00  –  18.00  Uhr  in  der  Westheimer  Turnhalle.  Die 
Trainingsbeteiligung ist immer sehr gut und alle sind voller Elan bei der Sache. 
Das Trainerteam möchte sich bei den Eltern für ihre Bereitschaft bei den weiten Fahrten und Unterstützung am 
Spielfeldrand bedanken und wünscht allen Familien viel Glück, Gesundheit und Erfolg im nächsten Jahr. 
 

 
 

v.l.: Lina Koch, Rene Stratmann, Trainer Frank Schaaf, Jannis Nolte, Torben Klose, Luis Pack, Tim Schaaf, Lucas Rosenkranz, 
Gabriel Pape, Trainer Volker Schmitz, Jona Schmitz, Nico Schmitz (es fehlt: Raphael von Rüden) 
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E‐Jugendliche in der 
Kreisauswahl Höxter 
 

Dass  in  der  E‐Jugend 
einiges an Potential steckt, 
zeigt  sich  darin,  dass  Lina 
Koch,  Luis  Pack  und  Jona 
Schmitz  in  die 
Kreisauswahl  berufen 
sind.  
Luis Pack und Jona Schmitz 
spielen  für  den  Jahrgang 
2005  in  der  U11‐
Kreisauswahl  Höxter.  Das 
Training  fand  bis  zu  den 
Herbstferien  auf  dem 
Kunstrasenplatz  in 
Borgentreich statt, danach in der Turnhalle von Peckelsheim (jeweils Montags 17:30 ‐19:00 Uhr). Die beiden 
Jungs nahmen mit der Kreisauswahl im Juni am Hochstiftcup in Detmold und im November in Bielefeld am OWL‐
Cup 2015 um den WESTFALEN‐BLATT‐Pokal teil. 
Lina Koch spielt über den BC Meerhof in der Kreisauswahl der U‐12‐Juniorinnen des Sportkreis Paderborn.  

 
F‐Junioren 
 
Saison 2015/16 
 

Trainer  Ingo 
Scholand  mit 
Berthold  Nolte 
und  Stefan 
Wiegers haben in 
der  F‐Jugend  11 
aktive  fußball‐
spielende 
Kinder.  
Sie  sind  in  der 
starken Gruppe 1 
gestartet  und 
haben dort alle 6 
Spiele und damit 
die  Gruppe  mit 
insgesamt  54:4 
Toren 
gewonnen.  
In  der  2.Spiel‐
runde  wurden 
bisher  zwei 
Spiele  gewon‐nen, 
zwei  verloren  und 
einmal  unent‐
schieden gespielt. Die Trainingsbeteiligung ist sehr gut und alle Kinder sind mit vollem Einsatz bei der Sache. 
 

Im Winter wird mittwochs um 17:00 Uhr in der Sporthalle in Westheim trainiert. 
 

U11 Kreisauswahl Höxter beim Hochstift‐Cup in Detmold: hinten 3.v.l. Luis Pack, 
6.v.l. Jona Schmitz, rechts Trainer Torben Stratenschulte aus Borgentreich. 

v.l. hinten Adrian Pack, Leon Scholand, Philipp Heinemann, Lukas Gelhaus, Jannes Stute, Greta 
Schmitz; vorne Lasse Kunkel, Arne Wiegers, Julian Nolte, Finn Hillebrand, Ben Brinkmann. 
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Minikicker / G‐Jugend 
 

Zur Zeit sind 11 Kinder in der G‐Jugend: Timo Schmitz, Lennard Schaaf, Luca Heinemann, Moritz Krysik, Moritz 
Köster, Jannis Herrmann, Lukas Welteken, Elias Nolte, Ole Hillebrand, Noah Hillebrand und Laurenz Richter sind 
mit Spaß und Begeisterung dabei. Dieter Gelhaus und auch Frank Schaaf und Volker Schmitz versuchen ihnen 
Spaß mit dem Ball zu vermitteln. Die Minikicker des FC Westheim‐Oesdorf trainieren im Sommer mittwochs 
von 17.00 bis 18.00 Uhr auf dem Sportplatz in Westheim, im Winter wird donnerstags von 16.00 bis 17.00 Uhr 
in der Sporthalle in Westheim trainiert. 
An dieser Stelle auch ein Dankeschön an die Eltern, die immer zahlreich dabei sind und die Kinder unterstützen. 
Interessierte Kinder können gerne beim Training vorbeischauen. 
 

 
 

v.l. Jannis Herrmann, Moritz Köster, Elias Nolte, Ole Hillebrand, Laurenz Richter, Timo Schmitz, Lennard Schaaf; es fehlen 
Noah Hillebrand, Moritz Krysik, Lukas Welteken, Luca Heinemann 
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Zeltlager der Fußballkinder des FC Westheim‐Oesdorf 
 
Am ersten Ferienwochenende haben sich nahezu 40 fußballbegeisterte Kinder des FC Westheim‐Oesdorf ‐ von 
den Minikickern bis zur C‐Jugend ‐ unter der Leitung der Trainer und Betreuer auf dem Westheimer Sportplatz 
zum Zeltlager getroffen. Es wurde viel Fußball gespielt und auch eine Nachtwanderung sorgte für spannende 
Momente bei den Kindern. Zuvor wurde am Abend gegrillt und tagsdrauf mehr oder weniger ausgeschlafen 
gemeinsam  gemütlich  gefrühstückt.  Im  Anschluss  an  das  Fußballturnier  bekamen  alle  Teilnehmer  ein 
Erinnerungs‐T‐Shirt.  Die  Anschaffung  dieser  T‐Shirts  und  die  Durchführung  des  Zeltlagers  wurden  durch 
Spenden  von  Raumausstattung  Josef  Beller,  Bauunternehmen  Wolfgang  Thiem,  HRT  Informationstechnik 
GmbH, Ritzenhoff‐Outlet, Schreinerei Antonius Salmen, Fleischerei Frank Rasche, Bäckerei August Stratmann, 
Karosserie und Lackiercenter Kneider, Kosmetik Katrin Hohberg, Thorsten Willer und Ortsbürgermeister Franz‐
Josef Weiffen ermöglicht. Alle Kinder waren begeistert, so dass auch im nächsten Jahr zum dritten Mal in Folge 
ein Fußball‐Wochenende organisiert werden soll. 
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Tischtennis Meisterschaftsspiele 2014/15: Herren und Schüler 
 

Die  Tischtennissaison  2014/15  sollte  die  letzte  sein,  in  der Mannschaften  des  TuS Westheim  am  Spielbetrieb 
teilnehmen. Der TuS stellte eine Herren‐  sowie eine Schülermannschaft, beide  in der  jeweiligen 1.Kreisklasse. 
Abgeschlagen  belegten  die  Herren  den  letzten  Tabellenplatz  in  ihrer  Klasse.  Dieses  hätte  den  Abstieg  in  die 
2.Kreisklasse bedeutet, in welcher anstatt mit 6er‐Teams lediglich mit 4er‐Mannschaften gespielt wird.  
Die TuS‐Schüler beendeten die Saison als Tabellenzweiter mit lediglich einer Niederlage (2:8 bei SV Ossendorf II) 
und einem Unentschieden  (7:7  gegen  TTV Warburg). Die  starke Rückrunde,  in der  die Mannschaft  alle  Spiele 
gewann und zuhause sogar den Kreismeister SV Ossendorf II mit 8:6 schlug, reichte schlussendlich leider nicht 
mehr zum Tabellenplatz 1. 
 

1.Kreisklasse Herren Abschlusstabelle              1.Kreisklasse Schüler Gr.2 Abschlusstabelle 
 

 

 

Zum  Saisonende  hat  der  Tischtennis‐„Veteran“  Ingo  Rosenkranz  seinem  Heimatverein  endgültig  den  Rücken 
gekehrt. Nachdem es ihn bereits 2009 in die Eifel verschlagen hat, stand er während seiner Heimataufenthalte 
immer noch der 1.Mannschaft als Mitspieler zur Verfügung. Nun schlägt er zur neuen Saison 2015/16 beim DJK 
Mayen in der Kreisliga Ahrweiler/Mayen‐Cochem auf. 
Die Tischtennisabteilung bedankt sich bei ihm für sein jahreslanges Engagement. Und sie bedankt sich auch bei 
seiner  Lebensgefährtin Manuela Beyer und  ihrer  Steuerberatungsgesellschaft  Beyer & Kollegen GmbH  für die 
finanzielle Unterstützung bei den gekühlten Getränken nach den Meisterschaftsspielen. 
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Tischtennis Meisterschaftsspiele 2014/15: Herren und Schüler 
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und einem Unentschieden  (7:7  gegen  TTV Warburg). Die  starke Rückrunde,  in der  die Mannschaft  alle  Spiele 
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mehr zum Tabellenplatz 1. 
 

1.Kreisklasse Herren Abschlusstabelle              1.Kreisklasse Schüler Gr.2 Abschlusstabelle 
 

 

 

Zum  Saisonende  hat  der  Tischtennis‐„Veteran“  Ingo  Rosenkranz  seinem  Heimatverein  endgültig  den  Rücken 
gekehrt. Nachdem es ihn bereits 2009 in die Eifel verschlagen hat, stand er während seiner Heimataufenthalte 
immer noch der 1.Mannschaft als Mitspieler zur Verfügung. Nun schlägt er zur neuen Saison 2015/16 beim DJK 
Mayen in der Kreisliga Ahrweiler/Mayen‐Cochem auf. 
Die Tischtennisabteilung bedankt sich bei ihm für sein jahreslanges Engagement. Und sie bedankt sich auch bei 
seiner  Lebensgefährtin Manuela Beyer und  ihrer  Steuerberatungsgesellschaft  Beyer & Kollegen GmbH  für die 
finanzielle Unterstützung bei den gekühlten Getränken nach den Meisterschaftsspielen. 
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Tischtennis‐Stadtmeisterschaften der Jugend 
 
14 Tischtennisspieler vom TTC Marsberg und TuS Westheim nahmen im März 2015 an der Stadtmeisterschaft der 
Jugendlichen  teil. Gespielt wurde  in  zwei 7er‐Gruppen nach dem Motto  „Jeder gegen  Jeden“ und die beiden 
Gruppensieger  zogen  ins  Halbfinale  ein.  Die  Jugendlichen  auf  den  Gruppenplätzen  3‐7  traten  dann  zu 
Platzierungsspielen an. Die Gruppe 1 gewannen Manuel Lohoff (6:0 Bilanz) und Max Mühlenkamp (5:1) vom TuS 
Westheim, wobei Max Mühlenkamp sein entscheidendes Spiel zum Halbfinaleinzug sehr knapp mit 3:2 gegen 
seinen Mannschaftskamerad Paul Rosenkranz gewann.  In der Gruppe 2 setzten sich Finn Patten (6:0) und Manuel 
Bunse  (5:1)  vom  TTC Marsberg  durch  –  auch  hier musste  der  Gruppenzweite Manuel  Bunse  gegen  Lukas 
Rosenkranz vom TuS kämpfen und einen 0:2 Satzrückstand aufholen, um am Ende in der Zweierentscheidung des 
Entscheidungssatzes zu gewinnen. 
Im Halbfinale standen sich demnach Manuel Bunse und Manuel Lohoff gegenüber.  In einem sehr spannenden 
Spiel hatte der 12‐jährige Manuel Lohoff den 17‐jährigen Manuel Bunse am Rande einer Niederlage, als er  im 
5.Satz sogar einen Matchball vergab. Schlussendlich musste er sich denkbar knapp mit 2:3 Sätzen und 12:14 im 
Entscheidungssatz geschlagen geben. Auch das andere Habfinale zwischen Finn Patten und Max Mühlenkamp war 
ziemlich ausgeglichen. Finn Patten setzte sich hier mit 3:1 Sätzen durch. Demzufolge spielten die beiden TTC Jungs 
Finn Patten und Manuel Bunse im Finale den Stadtmeister aus. Hier siegte Finn Patten mit 3:1 Sätzen und gewann 
somit  den  Stadtmeisterpokal.  Im  Spiel  um  Platz  3  besiegte Manuel  Lohoff  seinen Mannschaftskamerad Max 
Mühlenkamp ebenfalls mit 3:1 Sätzen und holte sich somit den Bronze‐Platz. 
Im Doppel siegten Finn Patten/ Manuel Bunse (TTC Marsberg) gegen Lukas Rosenkranz / Max Mühlenkamp (TuS) 
mit 3:2. Das Spiel um Platz 3 gewannen Manuel Lohoff /Ole Osthoff (TuS) mit 3:0 gegen Michel Scholand / Felix 
Hesse (TuS) 
 

 
 

Teilnehmende  Jugendliche v.l. 2. Reihe Finn Patten  (Stadtmeister), Manuel Bunse  (Platz 2), Manuel Lohoff  (Platz 3), Max 
Mühlenkamp, Lukas Rosenkranz, Paul Rosenkranz, Ole Osthoff, vorne Jan Rosenkranz, Felix Hesse, Michel Scholand, Marius 
Lange;  es  fehlen  Dominik  Rosenkranz,  Jacob  Drilling,  Pascal  Forstmann;  hintere  Reihe  Organisationskomitee  Burkhard 
Seewald, Ulf Ritter und Oliver Seewald.  
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TTC Diemeltal gegründet 
 

Tischtennis wird in Marsberg und Westheim ab der Saison 2015/16 im TTC 
Diemeltal e.V. gespielt. Zum Ende der Tischtennisserie 2014/15 wurde der 
TTC Diemeltal gegründet. Der TTC Marsberg und die Tischtennisabteilung 
des TuS Westheim haben sich zu dem neuen Verein 
zusammengeschlossen.  
Auf der Gründungsversammlung wurde Ulf Ritter vom TTC Marsberg zum 
1.Vorsitzenden gewählt. Sein Stellvertreter ist Dr. Oliver Seewald vom TuS. 
Die Finanzen verwaltet Kassierer Martin Krause und die sportlichen Belange 
organisiert  Nicolas  Siebrecht  als  Sportwart  (beide  TTC  Marsberg).  Den 
Vorstand  komplettieren die  Jugendobmänner Nicolas  Siebrecht  vom TTC 
Marsberg und Maik Fleschenberg vom TuS Westheim.  
Die Marsberger Tischtennisspieler bleiben Mitglied in ihrem TTC und die Westheimer dem TuS Westheim treu und 
entrichten dort jeweils ihren Jahresbeitrag. Die beiden Müttervereine finanzieren den neuen Verein je zur Hälfte. 
Da  der  neue  Verein  ihr  Rechtsnachfolger  im  WTTV  (Westdeutscher  Tischtennisverband)  ist,  geht  die 
Spielklassenzugehörigkeit  der  bisherigen  Mannschaften  des  TuS  und  des  TTC  Marsberg  auf  die  neuen 
Mannschaften des TTC Diemeltal über.  
Auf der Spielersitzung am 15.5. wurde beschlossen, dass der TTC Diemeltal mit 4 Herrenmannschaften sowie einer 
Jugend‐ und einer Schülermannschaft  in die kommende Saison 2015/16 starten wird. Da die 1.Herren des TTC 
Marsberg den Klassenerhalt  in der Kreisliga geschafft hat, wird deren Startplatz die 1.Mannschaft des neuen 
Vereins einnehmen. Die 2.Mannschaft wird als 4er Team für die 2.Kreisklasse gemeldet und in der 3.Kreisklasse 
werden die 3. und 4.Mannschaft ebenfalls als 4er Mannschaft aufschlagen. 
 

 
 

Vorstand  des  TTC  Diemeltal:  v.l.  Nicolas  Siebrecht  (Sportwart,  Jugendobmann),  Dr.  Oliver  Seewald  (stellv.  Vorsitzender), 
Martin Krause (Kassierer), Ulf Ritter (Vorsitzender), Maik Fleschenberg (Jugendobmann).  
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Meisterschaftssaison 2015/16 
 
In seiner ersten Saison geht der TTC Diemeltal mit vier Herrenmannschaften, einer Jugend sowie einer Schüler an 
den  Start.  In  jeder Mannschaft  schlagen  Spieler aus der Tischtennisabteilung des TuS und des TTC Marsberg 
gemeinsam auf; lediglich in der III.Herren sind nur Marsberger Spieler gemeldet. 
 

Die I.Mannschaft spielt in der Kreisliga, wo sie das Startrecht der Herren des TTC Marsberg übernommen hat. Mit 
Gisbert Busch, Martin Krause und Walter Anlage halten drei Marsberger gemeinsam mit den TuS‐Spielern Carsten 
Seewald, Dirk Hartmann und Oliver Seewald die Fahnen des TTC in der höchsten Spielklasse des Sportkreis Höxter‐
Warburg  hoch.  „Die Mischung  stimmt;  sowohl  lokal  als  auch  altersmäßig“, meint Mannschaftsführer  Oliver 
Seewald, der die Meisterschaftsspiele mit seiner Mannschaft in der Turnhalle Westheim austrägt. In den ersten 
fünf Spielen war die Mannschaft urlaubs‐ und berufsbedingt leider nie komplett, so dass einige Spiele unglücklich 
verloren gingen und man sich mit 3:7 Punkten in Abstiegsregionen der Liga wiederfand. Als jedoch alle Spieler an 
Bord waren, wurden wichtige Siege gegen TTC Frohnhausen und TuS Bad Driburg III eingefahren, so dass sich das 
Team nach sieben Spielen mit 7:7 Punkten ins Mittelfeld der Tabelle vorkämpfte. Nach der Hinrunde steht jedoch 
nur  eine  Punktebilanz  von  8:14  zu  Buche,  was  Tabellenplatz  8  im  unteren  Mittelfeld  kurz  oberhalb  der 
Abstiegsränge  bedeutet.  Insgesamt  gab´s  nur  einen  klaren  Sieg  (9:1)  gegen  das  Tabellenschlusslicht  TuS Bad 
Driburg  IV und  eine  klare Niederlage  (3:9)  gegen  Tabellenführer  TTV Höxter,  alle  anderen  Spiele waren hart 
umkämpft.  Wenn  im  neuen  Jahr  alle  Spieler  an  Bord  sind,  möchte  sich  die  Truppe  mit  einem  guten 
Rückrundenstart in der Tabelle weiter nach oben spielen und sich von den Abstiegsregionen entfernen. 
 

 
 

I.Mannschaft  in  der  Kreisliga  v.l. Gisbert  Busch, Martin  Krause,  Carsten  Seewald, Walter Anlage, Dirk Hartmann, Oliver 
Seewald 
 

Die II.Mannschaft ist als 4er Mannschaft in der 2.Kreisklasse an den Start gegangen und hat sich dort schnell unter 
den  Top4‐Mannschaften  festgesetzt. Mannschaftsführer Matthias Wegener  kann  auf  einen  Pool  von  sieben 
Spielern  zurückgreifen:  Ulf  Ritter,  Matthias  Wegener,  Frank  Nolte  und  Hubert  Wüllner  vom  TTC  spielen 
gemeinsam mit Tobias Assmuth, Wilfried Michels und Burkhard Seewald vom TuS um die Meisterschaft  in der 
2.Kreisklasse mit. Nach der Hinserie belegt das 4er‐Team bei 7 Siegen, 2 Unentschieden und 2 Niederlagen mit 
16:6 Punkten Tabellenplatz 2 in der Liga und ist somit bei lediglich 4 Punkten Rückstand auf den Tabellenführer 
weiterhin ein Meisterschafts‐ und Aufstiegsaspirant in die 1.Kreisklasse. Die beiden Niederlagen setzte es gegen 
beide Teams aus Bühne: 1:8 beim Tabellenführer FC Bühne  III und ein unglückliches 6:8 beim FC Bühne  IV.  In 
beiden Spielen trat die Mannschaft jedoch ersatzgeschwächt an. Daher lässt die Rückrunde noch einiges erwarten.
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II.Mannschaft in der 2.Kreisklasse v.l. Ulf Ritter, Matthias Wegener, Burkhard Seewald, Tobias Assmuth, Wilfried Michels; es 
fehlen Frank Nolte und Hubert Wüllner. 
 

In der III.Mannschaft sind mit Axel Wittek, Fabian Haase, Daniel Haase und Marc Rehfeldt vier Tischtennisspieler 
vom TTC Marsberg gemeldet, die nach 9 Spielen mit 17:1 Punkten auf dem 2.Platz in der Tabelle der 3.Kreisklasse 
Staffel  3  stehen  (Stand  5.12.). Beim  Tabellenführer  und Herbstmeister VfB  Körbecke  II  spielte  das  Team  um 
Mannschaftsführer  Fabian Haase  7:7  unentschieden und nahm  einen  Punkt mit.  Ein  Spiel  zuhause  gegen  SV 
Ossendorf  IV  steht noch  aus. Ziel der Mannschaft  ist es, ohne Niederlage  in die Rückrunde  zu gehen.  In der 
2.Saisonhälfte möchte sich das Team oben in der Tabelle festsetzen, um so weiterhin berechtigte Hoffnungen auf 
den Meistertitel zu hegen. 
 

 
 

III.Mannschaft in der 3.Kreisklasse: v.l. Daniel Haase, Marc Rehfeldt, Axel Wittek, Fabian Haase 
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Die  IV.Mannschaft  spielt  ebenfalls  als  4er‐Mannschaft  in  der  3.Staffel  der  3.Kreisklasse. Mannschaftsführer 
Markus Siedhoff kann neben den Marsbergern Nicolas Siebrecht, Lars Vöpel, Christian Arnold, Thomas Mütherig 
und Manuel Bunse auf die TuS‐Spieler Ansgar Eikler, Maik Fleschenberg und Fabian Köcher zurückgreifen. Nach 
der Hinrunde hat sich das Team mit 8:12 Punkten im unteren Tabellenmittelfeld platziert. 
 

 
 
IV.Mannschaft in der 3.Kreisklasse v.l. Markus Siedhoff, Nicolas Siebrecht, Lars Vöpel, Christian Arnold, Maik Fleschenberg, 
Ansgar Eikler, Manuel Bunse, Fabian Köcher, Thomas Mütherig 
 

In  der  Jugend  sind  mit  Lukas 
Rosenkranz  und  Max  Mühlenkamp 
sowie  Finn  Patten  und  Pascal 
Forstmann  zwei  Westheimer  und 
zwei  Marsberger  Jugendliche 
gemeldet,  die  in  der  Staffel  2  der 
1.Kreisklasse  antreten.  Leider  sind 
nicht  immer  alle  Jungen  zu  den 
Meisterschaftsspielen  anwesend,  so 
dass  fast  stets  Schüler  die 
Mannschaft  komplettieren  müssen. 
Daher  ist  es  auch  nicht 
verwunderlich, dass das Team in der 
6er Gruppe mit  8:12  Punkten  bei  4 
Siegen  und  6  Niederlagen  nur  den 
5.Tabellenplatz belegt hat. Damit  ist 
die Qualifikation  für  die  Kreisliga  in 
2016,  in  welcher  die  ersten  3 
Mannschaften  beider  Staffeln 
spielen, nicht gelungen. Somit spielt 
in 2016 die  Jugend weiterhin  in der 
1.Kreisklasse  gemeinsam  mit  den 
beiden Jugendteams ihrer Staffel, die 
sich auf den Tabellenplätzen 4‐6 ein‐
fanden,  sowie  den  gleichplatzierten 
Mannschaften der Staffel 1. 
 

v.l.  Manuel  Lohoff  (Schüler), Lukas  Rosenkranz,  Pascal  Forstmann,  Jakob 
Drilling (Schüler); es fehlen Max Mühlenkamp und Finn Patten 
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In der Schüler‐Mannschaft  spielen mit Manuel Lohoff, Paul Rosenkranz, Leon  Janci, Dominik Rosenkranz, Ole 
Osthoff, Jan Rosenkranz, Finn Willer; Felix Hesse viele Kinder vom TuS;  lediglich Jacob Beyer und Jakob Drilling 
sind  vom  TTC  aus Marsberg  bei  den Meisterschaftsspielen  in  der  1.Kreisklasse  Staffel  2 mit  dabei.  Nach  8 
Spieltagen hat die Mannschaft um das Trainerteam Maik Fleschenberg und Ansgar Eikler ihre Gruppe im Südkreis 
mit 12:4 Punkten auf Tabellenplatz 2 beendet und sich somit für die Kreisliga in 2016 qualifiziert. Ähnlich wie bei 
der  Jugend  wird  die  Kreisliga  in  2016  aus  den  stärksten  Mannschaften  der  1.Kreisklasse  gebildet.  Dafür 
qualifizierten sich die 4 besten Teams der beiden Staffeln aus dem Nord‐ und dem Südkreis. 
 

 
 
Schüler in der 1.Kreisklasse v.l. Trainer Ansgar Eikler, Paul Rosenkranz, Jakob Drilling, Finn Willer, Ole Osthoff, Manuel Lohoff, 
Leon Janci, Dominik Rosenkranz, Jan Rosenkranz, Felix Hesse, Trainer Maik Fleschenberg, es fehlt Jacob Beyer. 
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Tennisabteilung im TuS 
 
Saisonrückblick Meisterschaftsspiele 2015 
 

In der Meisterschaftsrunde 2015 hat die Tennisabteilung des TuS Westheim mit 2 Mannschaften am Spielbetrieb 
teilgenommen. Die Herren 55 haben den TuS auf Bezirksebene  in der Bezirksklasse vertreten wohingegen die 
Herren  in der Kreisliga Höxter‐Warburg antraten. Den Oldies  im TuS wäre  fast der Aufstieg  in die Bezirksliga 
geglückt. Mit einer 2:1 Siegbilanz standen sie gemeinsam mit VfL Herford und TV Enger an der Tabellenspitze. Da 
sie  jedoch  lediglich mit 5:4  zuhause  gegen die Herforder  gewannen  aber mit 2:7 beim  TV  Enger unterlagen, 
beendeten sie die Meisterschaftsserie aufgrund des schlechtesten direkten Vergleichs lediglich auf Tabellenplatz 
3. Ohne die Nummer 1 Hubert Jesper bestritten Aloys Thiele, Paul Ruhnau, Heinz Dicke, Burkhard Seewald, Franz 
Pack,  Gebhard  Assmuth,  Reiner  Sauerland,  Dietmar  Sauerland,  Rudolf  Lang  und  Esad  Mehinovic  in  dieser 
Sommersaison die Spiele. 
Die Herren unterlagen kampflos 0:9 beim TC Bellersen, 1:8 beim SV Ossendorf und 3:6 beim TC Dringenberg und 
fanden sich somit zum Ende auf dem  letzten Tabellenplatz wieder. Stefan Klüppel, Marcel Vonnahme, Michael 
Jonek, Jürgen Müller, Timm Hartmann, Viktor Adam bestritten die beiden Spiele. Leider musste die Mannschaft 
in diesem Sommer auf die verletzten Routiniers Carsten Seewald, Alexander Reinsch und Tobias Lang verzichten. 
 
  Herren55: Bezirksklasse   Herren: Kreisliga
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Der TuS Westheim ermittelt seine Tennis‐Vereinsmeister 
 
 

Burkhard Seewald zweifacher Vereinsmeister, Matthias Gerstmann in vier Endspielen 
 

Da Matthias Gerstmann in vier Endspiele eingezogen war, mussten die Finalwettkämpfe in diesem Jahr an zwei 
Tagen ausgetragen werden.  
Am  Freitagabend  holte  Burkhard  Seewald  seinen  ersten  diesjährigen  Titel,  als  er  im  Herren‐B‐Wettbewerb 
Matthias Gerstmann mit 6:4, 6:3 vom Tennisplatz schickte. Seine Erfolgsserie setze er im Mixed an der Seite seiner 
Ehefrau Andrea Seewald fort. In einem spannenden und ausgeglichenen Finale gegen Claudia Lang und Matthias 
Gerstmann waren das Ehepaar Seewald am Ende mit 7:5, 7:6 die glücklichen Gewinner. Da sowohl Mixed als auch 
die Doppelpaarungen  traditionell ausgelost werden, war es  in diesem  Jahr ein Novum, dass die Glücksfee ein 
Ehepaar zusammenloste und sie gemeinsam den Mixed‐Pokal mit nach Hause nehmen konnten.  
Im Mixed noch Gegnerinnen  spielten Andrea Seewald und Claudia Lang anschließend gemeinsam  im Damen‐
Doppel‐Finale.  Gegen  die  Paarung  Claudia Mehinovic  /  Hiltrud  Sauerland waren  sie  jedoch  chancenlos  und 
unterlagen mit 0:6, 3:6.  
Matthias Gerstmann  sollte  in den Endspielen  jedoch keineswegs  leer ausgehen. An der Seite von  Josef Beller 
gewann  er  nach  ver‐
lorenem  ersten  Satz 
schlussendlich  souverän 
mit 3:6, 6:1, 6:0 gegen das 
Duo  Tobias  Lang  und 
Bernhard  Vonnahme.  Für 
Josef Beller, einem Tennis‐
spieler  der  ersten  Stunde 
im  TuS,  bedeutete  dieser 
Sieg  den  Gewinn  seines 
ersten  Vereinsmeister‐
titels.  
In  den  abschließenden 
Herren‐Finals  krönte  sich 
Tobias Lang nach einem 6:0, 
6:4  Sieg  gegen  Matthias 
Gerstmann  zum  Herren‐A‐
Vereinsmeister. 
Abteilungsleiter  Aloys 
Thiele  spielte  seine 
langjährige  Erfahrung 
gegen  Burkhard  Seewald 
aus und  siegte  im Endspiel 
der Herren Ü50 mit 6:3, 7:5. 
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Tennis‐Truppe on tour 
 

Auch in diesem Jahr war die Dienstags‐Tennis‐Winterrunde wieder unterwegs. Im Juni führte uns die Fahrt in die 
Europastadt Görlitz. Neben der Besichtigung des deutschen Teils der Stadt haben wir uns auch im polnischen Teil 
umgesehen und  exzellente polnische  Spezialitäten  verköstigt.  Ein besonderer Dank  gilt den  Freundinnen  von 
Simone Assmuth für die gute Vorbereitung und persönliche Begleitung in Görlitz. 
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Badminton 
 
Grüße aus der Badmintongruppe!!! 
 
Bei beiden Gruppen ist die Trainingsbeteiligung in diesem Jahr gut gewesen, sodass wir uns nie über eine leere 
Halle beschweren konnten.  
Dies liegt vielleicht auch daran, dass unser Nachwuchs, neuerdings die nachfolgende Stunde manchmal mitnimmt, 
um dort auch mal gegen die Älteren zu spielen und sich von denen direkt etwas abzugucken.  
Die Stimmung bei beiden Trainingsstunden ist sehr gut und es wird gelacht und geflachst. Nur manchmal müssen 
wir uns beim Nachwuchs mit einer Trillerpfeife "Gehör" verschaffen; natürlich nur wenn es zu laut wird. 
 

 
 

v.l. Michael, Carolin, Gabriel, Mia, Collin, Janine, Pauline, Johanna, Carla, Elisabeth, Fabian, Lara, Christopher, Timo und Elke. 
 

 
 

v.l. hinten Richard Wibbeke, Justin Schiffmann, Lea Rosenkranz, Dennis Henneke, Lara Weiffen, Celine Kupitz, Michael Weiffen; 
vorne Marie‐Collete Fretter, Carolin Völkers, Janine Weiffen, Elisabeth Lust, Jule Willer, Dominik Rosenkranz, Lea Weiffen, Elke 
Weiffen 
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Im Frühjahr dieses Jahres hatten wir die Chance, uns mit Gegnern aus dem gesamten Marsberger Stadtgebiet zu 
messen. Im den Einzeldisziplinen sind wir mit 11 Spielern und im Doppel mit 5 Paarungen an den Start gegangen. 
Dieses Mal  haben wir  es  erstmals  geschafft  eine  bessere  Durchschnittsplatzierung  zu  erreichen wie  unsere 
Freunde vom BC Marsberg. Von 10 Disziplinen haben wir 5 Titel nach Westheim geholt!!! 
 
 

Ergebnisse der Stadtmeisterschaften 2015 in Marsberg 
 

Ei
nz
el
 

Jungen‐Einzel U15 
1. Max Mühlenkamp 

Mädchen‐Einzel U15
3. Lara Weiffen 
4. Aylin Henneke 

Jungen‐Einzel U13 
1. Dominik Rosenkranz 
2. Jesko Bungenberg 

Mädchen‐Einzel U13
1. Leonie Schiffmann 
2. Janine Weiffen 
4. Johanna Pape 
7. Elisabeth Lust 
9. Carolin Völkers 

Herren Einzel 
1. Richard Wibbeke 

Do
pp

el
  Mädchen‐Doppel U15 

2. Aylin Henneke / Leonie Schiffmann 
3. Mia Loos / Anna Willeke 

Mädchen‐Doppel U13
1. Johanna Pape / Janine Weiffen 
4. Elisabeth Lust / Carolin Völkers 

Herren Doppel 
2. Michael Weiffen + Richard Wibbeke 

 
Zusätzlich gab es für unsere Kreismeister aus dem Jahr 2014 Richard Wibbeke 
und Marie‐Collete Fretter im Mixed‐C und Janine Weiffen im Mädcheneinzel 
U11  ein  besonderes  Highlight  (siehe  Foto  oben  rechts).  Sie wurden  für  ihre  hervorragenden  Leistungen  zur 
Sportlerehrung des Stadtsportverbands Marsberg eingeladen.  
 
 

 
 
Montags  17:45 ‐ 19:00Uhr  9‐14Jahre  Westheim Turnhalle 
  19:00 ‐ 20:15Uhr  Jugend + Senioren  Westheim Turnhalle 
Freitags  20:30 ‐ 22:00Uhr  Jugend + Senioren  Marsberg Dreifachturnhalle 
Freitagstrainingsstunde ist optional und wird nur in Anspruch genommen, wenn die Resonanz groß genug ist! 

 

Kontaktmöglichkeiten 
 

Trainer 
Richard Wibbeke, Hoppenberg 21, 160/97933289 

Co‐Trainer 
Michael Weiffen, Hoppenberg 56, 0160/97709572 
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Nordic‐Walking Gruppe:  „Fit bei jedem Wetter“ 
 

Mit großem Elan und Begeisterung walken wir Frauen unterschiedlichen Alters in unserer 
schönen Umgebung. 
Nordic‐Walking trainiert das Herz‐Kreislauf‐System und vor allem die Ausdauer.  
Wer auch Interesse hat, diese Ausdauersportart mit uns zu betreiben, ist jederzeit 
herzlich eingeladen.   
Unsere Trainingszeiten ganzjährig und bei jedem Wetter sind: 

Dienstags          09.00 ‐ 10.00 Uhr  und    Donnerstags      18.30 ‐ 19.30 Uhr 
Treffpunkt:         Steintisch „Am Wehr“      Nähere Infos bei Sigrid Wahle, Tel. 8295 

 

Bild 1: Halbwegs Oesdorf  Bild 2: Treffpunkt am Wehr 
 

 
Bild 3: Auf den "Ohren"  Bild 4: An der Paulinenquelle 
  

 
Bild 5: Rundweg über die Kunst  Bild 6: Ablegung des Laufabzeichens 
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 seit 2003       seit 2014 
 

Ihr  
unabhängiger  

Honorar- u. Versicherungsmakler  
 

 
 

 
 
 
 
 
          
         
         Uwe Lüttke         Tobias Assmuth      Brigitte Runte               Michael Stirnberg                Marius Vogel 
  
 
 
 
 
        
       
 
       
 
    
       Larissa Aßmuth        Kevin Hartmann                  Jan Schleicher  Elena Hochbein      Heike Lüttke           
    
 

L&H Honorar- u. Versicherungsmakler GmbH 
Kirchplatz 4 

34454 Bad Arolsen 
 

Tel. 05691 / 80 66 09 0 
info@lh-versicherungsmakler.de  /  www.lh-versicherungsmakler.de 
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Montagshüpfer 
 

Montagshüpfer fuhren zur Viva Willingen – Party 
 

Bei bestem Sommerwetter gingen wir Montagshüpfer am 22.08.2015 auf Reisen. Mit der Deutschen Bahn und 
Schienenersatzverkehr  hatten  wir  schon  die  ersten  Hürden  genommen.  Aber  so  schnell  kann  uns  nichts 
erschüttern, denn alles war bestens von Claudia und Christa vorbereitet und auch  für die Übernachtung war 
gesorgt. Wir feierten und sangen mit den Stars bis tief in die Nacht und nach einem guten Frühstück und kleinem 
Stadtbummel ging es wieder nach Hause. 
Die Montagshüpfer sind nicht nur Partygänger sondern auch begeisterte Sportabzeichen‐Anhänger, wie auf der 
nächsten Seite zu lesen ist. In fast jedem Jahr legt diese Gruppe die meisten Sportabzeichen im TuS ab. 
Die Übungsstunde ist jeden Montag von 19:00‐20:15 Uhr im Mehrzweckraum und im Sommer auf dem Sportplatz. 
 

 
 

Die diesjährige Weihnachtfeier fand am 6.12. im Cafe Kleck statt. An seinem Namenstag hat es sich der Bischof 
Nikolaus nicht nehmen lassen, persönlich als Überraschungsgast mit den Montagshüpfern zu feiern. Zuvor hat er 
den Turnschwestern jedoch „Neuigkeiten“ aus den ersten 11 Monaten dieses Jahr verkündet. 
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Übergabe der Sportabzeichen  
 

 

 
 

 
Beim TuS Westheim wurden die Sportabzeichen  für 2014 überreicht. Die TuS Mitgliedern, die erfolgreich das 
Sportabzeichen abgelegt haben, sind Erika Weiffen  (Gold, 36x),  Inge Vonnahme  (30x), Walburga Rasche  (30x), 
Adelheid Stratmann (29x), Gabi Zillmann (29x), Andrea Seewald (27x), Heidi Jesper (23x), Anita Bielefeld (23x), 
Hilde Hartmann  (16x), Doris Hoffmann (16x), Stephan Fleschenberg  (15x), Tina Schmücker  (12x), Marlies Kleck 
(9x), Florian Rosenkranz (Gold) und Maik Fleschenberg (Bronze). Darüber hinaus haben die Jugendlichen Marina 
Rosenkranz (Gold, 10x) und Dominik Rosenkranz (Silber, 5x) sowie Greta Schmitz (Silber) und Carla Degenhardt 
(Silber) die Prüfungen zur Erringung des Sportabzeichens mit Bravour absolviert.  
Zur  Bestätigung  der  sportlichen  Fitness  wurden  auch  in  2015  wieder  zahlreiche  Sportabzeichen  abgelegt, 
besonders engagiert waren neben den Montagshüpfern in diesem Jahr auch die Fußballer der F‐, E‐ und D‐Jugend.  
 

Freizeit- und Breitensport



48

 

48 

Freizeit- und Breitensport

 

Freizeit- und Breitensport



49

 

49 

Freizeit- und Breitensport
 
 

Montags‐Gymnastikgruppe und Dienstagsgruppe Margareta Koch 
 

Sowohl für die sogenannte Montags‐ als auch Dienstagsgruppe hat Übungsleiterin Margret Koch stets ein neues 
Programm vorbereitet. Spiel, Sport, Gymnastik und Gedächtnistraining hält alle Teilnehmerinnen jung und fit. Das 
Erhalten der Beweglichkeit ‐ auch in nicht mehr ganz so jungen Jahren ‐ ist für das körperliche Wohlbefinden sehr 
wichtig und daher wird in diesen Gruppen gezielt dafür gesorgt. Alle Damen sind stets mit großem Eifer dabei.  
Seit Herbst dieses Jahres kann jedoch Margret Koch beide Gruppen für eine gewisse Zeit nicht leiten. Damit sich 
die Turnerinnen trotzdem  in Form und  fit halten, hat sie für Ersatz gesorgt. Für die Montagsgruppe sucht sich 
Anita Bielefeld Übungen aus und die Dienstagsgruppe wird von Erika Weiffen vertretungsweise geführt. 
 

Die Übungsstunden der beiden Gruppen  sind  jeden Montag  von 18‐19 Uhr bzw. Dienstag  von 18‐19 Uhr  im 
Gymnastikraum der Turnhalle. 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
    „Montagsgruppe“ 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

                                                                                                                                     „Dienstagsgruppe“
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Leichtathletik 
 

Die  Kinderleichtathletikgruppe  wurde  bisher 
von Monika Fleschenberg geleitet und trainiert. 
Aus beruflichen Gründen kann sie jedoch zurzeit 
die Übungsleitung nicht mehr wahrnehmen.  
Eine  gemeinsame  Lösung  bahnt  sich  nun mit 
den Meerhofer Leichtathletikkindern an. Da sie 
ihre  Sporthalle  wegen  der  Unterbringung  der 
Flüchtlinge in der Zukunft nicht nutzen können, 
soll  in der  kalten  Jahreszeit unter  Leitung  von 
Ludger Kriener eine gemeinsame Übungsstunde 
jeweils montags von 16:30 bis 17:30 Uhr in der 
Westheimer Turnhalle angeboten werden. 
 

Die Älteren der Leichtathletikgruppe trainieren 
momentan  nicht,  da  sich  einige  von  ihnen  im 
„Schulstress“ (Abitur, etc.) befinden. 
 
 
 

Aerobic‐Gruppe  
Monika Fleschenberg 
 
Die Aerobic‐Gruppe trifft sich jeden Dienstag ab 
20:00 Uhr im Mehrzweckraum der Turnhalle. An 
diesen  Übungsstunden  nehmen  auch  einige 
gymnastikbegeisterte Frauen der Sportfreunde 
Oesdorf  teil.  Monika  Fleschenberg  kann  aus 
beruflichen Gründen diese Gruppe nicht immer 
leiten.  Sie wird  von Manuela  Kupitz‐Stute  aus 
Oesdorf und Vivien Figge vertreten  ‐ soweit es 
deren  Zeit  zulässt.  Leider  muss  die 
Übungsstunde ab und an ausfallen, wenn  sich 
kein Ersatz findet. 
 
   

 
 

   

 

 
 

TuS Westheim im Internet: 
 

www.tus-westheim.de 
 

 
FC Westheim-Oesdorf im Internet: 

 
www.fc-westheim-oesdorf.de 

 
 

Übungsleiter/in gesucht 
 

 Bist du sportbegeistert?  
 Hast du Lust eine Übungsgruppe zu leiten?  
 Gymnastik, Tanz oder Leichtathletik?  
 Oder möchtest du unser Sportangebot erweitern 

und eine neue Gruppe aufbauen?  
 

Dann  sprich  mit  uns  und  nehme  Kontakt  mit  der 
Abteilungsleiterin Freizeit und Breitensport Claudia Decker 
(02994‐1600)  oder  den  1.Vorsitzenden  Ottmar  Schmitz 
(02994‐8271) auf.  
Wir bieten dir nach einer gewissen Eingewöhnungsphase 
auch die Möglichkeit an, einen Übungsleiterschein o.ä. zu 
machen. 
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Wirbelsäulen‐Gymnastik 
 
Übungsleiterin:   Annette Bunse          Betreuerin:      Monika Köster 
Übungsstunde:   Mittwoch von 19.00 ‐ 20.15 Uhr      Wo?               Mehrzweckraum 
 
Unsere Wirbelsäulen‐Gymnastikgruppe wird seit über 15 Jahren von Monika Köster liebevoll betreut. In diesem 
Jahr haben wieder zwei neue Teilnehmerinnen zu uns gefunden: Marlies Willeke aus Oesdorf und Ingrid Hüllen. 
Somit sind wir jetzt 17 Sportler/innen. Bei uns wird neben dem Sport auch die Geselligkeit sehr gepflegt. Unser 
Sommerfest fand wieder  im Oldtimer‐Museum statt. Hier geht Dank an Petra Kleck. Ob Geburtstag oder Oma‐
Fest, bei uns wird alles begossen. Annette Bunse gestaltet die Übungsstunden sehr abwechslungsreich mit Pilates, 
Joga und Barree‐Elementen. Unser Willi aus Erlinghausen hält uns nach wie vor die Treue: Er ist eigentlich immer 
da! 
 

 
 
 
 

 
   

Freizeit- und Breitensport
 

51 

Freizeit- und Breitensport
 
 

Wirbelsäulen‐Gymnastik 
 
Übungsleiterin:   Annette Bunse          Betreuerin:      Monika Köster 
Übungsstunde:   Mittwoch von 19.00 ‐ 20.15 Uhr      Wo?               Mehrzweckraum 
 
Unsere Wirbelsäulen‐Gymnastikgruppe wird seit über 15 Jahren von Monika Köster liebevoll betreut. In diesem 
Jahr haben wieder zwei neue Teilnehmerinnen zu uns gefunden: Marlies Willeke aus Oesdorf und Ingrid Hüllen. 
Somit sind wir jetzt 17 Sportler/innen. Bei uns wird neben dem Sport auch die Geselligkeit sehr gepflegt. Unser 
Sommerfest fand wieder  im Oldtimer‐Museum statt. Hier geht Dank an Petra Kleck. Ob Geburtstag oder Oma‐
Fest, bei uns wird alles begossen. Annette Bunse gestaltet die Übungsstunden sehr abwechslungsreich mit Pilates, 
Joga und Barree‐Elementen. Unser Willi aus Erlinghausen hält uns nach wie vor die Treue: Er ist eigentlich immer 
da! 
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Senioren‐Gymnastikgruppe 
 
Übungsleiterin:    Erika Weiffen            Betreuerin:           Rosemarie Garbes 
Übungsstunde:    Dienstag von 16.30 ‐ 17.30 Uhr        Wo?               Mehrzweckraum 
 
Wir sind eine lustige aktive Gruppe. Jeden Dienstag treffen wir uns, um bei fetziger Musik, unsere Beine und Arme 
zu schwingen. Bei uns ist immer etwas  los. Weiberfastnacht waren wir im Cafe Kleck zum Frühstücken. Im Mai 
waren wir zur Rhododendronblüte und hatten einen herrlichen Tag in Bad Zwischenahn. Im Sommer fand unser 
Sommerfest wieder beim Oldtimer‐Museum ‐ Dank an Petra Kleck ‐ statt. Unser herbstliches Kaffeetrinken trugen 

wir am 13. Oktober in Obermarsberg, mit 
Besichtigung des Heimatmuseums, aus; es 
war ein gelungener Nachmittag (siehe Foto 
links). 
Unsere ehemalige Turnschwester Marlies 
von Bremen hat uns im September dieses 
Jahres leider für immer verlassen; sie war 
vom 1.Tag an in unserer Gruppe dabei.  
Wir  haben  in  diesem  Jahr  drei  neue 
Mitglieder  bekommen.  Somit  zählen  wir 
18  Teilnehmerinnen,  wozu  zwei  passive 
Damen  zählen.  Unsere  älteste  passive 
Turnschwester  Elisabeth  Garbes  ist  zur 
Freude aller bei jedem Fest dabei.  
Bei jeder Übungsstunde sind immer 13 bis 
15  Damen  zur  Stelle. Unsere  langjährige 
Turnschwester  Renate  Otto  ist  nach 

kurzem Umzug wieder in Westheim angekommen und wieder in unserer Mitte. Uschi Wüllner, Marlies Brosig und 
Rosa Buk gehören seit diesem Jahr auch zu uns.  
Hoffentlich können wir noch lange gemeinsam unseren Sport treiben.  
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Eltern‐Kind‐Turnen  
(2‐6 Jahre) 
 
Wir  sind  die  Kleinsten  beim 
TuS  Westheim  und  treffen 
uns jeden Dienstag von 16:00 
bis 17:00 Uhr in der Turnhalle, 
in Begleitung von Mutter oder 
Vater,  zum  gemeinsamen 
Turnen  und  „Spaß  haben“. 
Dort  wird  durch  Tunnel 
gekrabbelt, geklettert auf und 
über  Kästen,  mutig  über 
schmale Bänke balanciert, es 
wird  über  dicke  Matten 
gepurzelt,  von  hoch  oben  in 
„ungeahnte“  Tiefen  ge‐
sprungen. 
Daniela  Herrmann  leitet  die 
Gruppe und ihr Ziel ist es, dass 
nicht  die  Leistung  im 
Vordergrund  steht,  sondern 
Spaß  und  Zufriedenheit  an 
der Bewegung. 
Das  Turnen  bietet  den 
jüngsten  Vereinsmitgliedern, 
Bewegungs‐  und  Erfahrungs‐
möglichkeiten, die sie für eine 
gesunde  Entwicklung  be‐
nötigen. Wer auch Interesse am Eltern‐Kind‐Turnen bekommen hat, ist jederzeit herzlich willkommen. 
 

 
 
Impressum 
Herausgeber:       TuS Westheim 1911 e.V., Postfach 3134, 34426 Marsberg 
Verantwortlich für den Inhalt:   Vorstand des TuS Westheim            Auflage:       850 Stück   
Redaktion:       Dr. Oliver Seewald    Druck:         Satz und Druck Kemmerling GmbH, Brilon 
 

Foto oben v.l.: Moritz, Jannis, Emma; unten v.l.: Justin‐Marlon, Lucas, Timo, Lennart, 
Tessa; es fehlen: Marta, Thilo, Mira, Bibiana, Sophie, Carla, Emely, Carolina 
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Volleyballer im TuS suchen Verstärkung
 
Zurzeit spielen im TuS Westheim zwischen 6 und 9 Personen jeden Mittwoch regelmäßig Volleyball.  
Wir suchen jedoch weiterhin dringend aktive Mitspieler zur Verstärkung unseres Teams. Du solltest kein Profi 

aber auch kein Anfänger sein. 
Es wäre außerdem schön, wenn 
Du  die  gleiche  Philosophie 
vertrittst  wie  wir,  nämlich  eine 
ausgewogene  Mischung  aus 
Spaß  am  Volleyball, 
harmonischem  Miteinander 
verbunden  mit  einer  Prise 
sportlichem  Ehrgeiz  und 
Anspruch.  
Wenn Du genau das suchst, dann 
nimm  doch  bitte  über  unseren 
Übungsleiter  Ede  Rynek  (Tel. 
02994 4090477) Kontakt  zu uns 
auf. 
Unsere  Trainingszeiten  sind 
mittwochs von 19:30 – 21:30 Uhr 
in  der  Westheimer  Sporthalle 
oder  schau  einfach  mal  zum 
Schnuppern vorbei.  

 

 

 
   

v.l. Vivien Figge, Günter Linnenweber, Katharina   Michels, Thomas Engemann, Milja Siebrecht, Eva Legeler, Manfred 
Emmerich, Ede Rynek; es fehlen Dago Hibbel und Andres Wiegelmann. 
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Tanzgruppen 
 
Senioren Tanzsportgarde 
„rot‐weiß“ Westheim 
 

Wir,  die  Großen  der 
Tanzsportgarden  im  TuS 
Westheim  und  Westheimer 
Carnevalsverein,  wurden  zur 
Karnevalssession 2015 noch von 
Stephanie  Grünhaupt  trainiert. 
Der  Höhepunkt  war  unser 
Auftritt  als  Funkengarde  im 
Karneval.  
Darüber hinaus begeisterten wir 
auch  als  Funkenballett  das 
Publikum  während  der 
Prunksitzung beim WCV. 
 

Obere  Reihe  v.l.  Steffi  Grünhaupt, 
Saskia  Luckey,  Vivien  Tatay,  Clara 
Dinkelmann,  Eva‐Maria  Kriegel, 
Celina Kleck; untere Reihe v.l. Vivien 
Figge, Melina Vogt, Kira Pöttner. 
 
 

Wir bedanken uns ganz herzlich 
bei  Steffi  Grünhaupt,  die  uns 
jahrelang  trainiert  und  betreut 
hat und uns auch auf so manches 
Tanzturnier  begleitet  und  mit 
uns mitgefiebert hat. 
 
Seit Sommer 2015 üben wir für uns alleine und es sind einige „Neue“ und „Ehemalige“ zu uns gekommen. 
 

 
 
v.l. Jenny Peters, Vivien Figge, Saskia Luckey, Vivien Tatay, Leonie Blömeke, Katharina Michels, Annika Spieker, Denise Reck, 
Clara Dinkelmann, Saskia Rehfeldt, Celina Kleck und Eva‐Maria Kriegel   
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Junioren Tanzsportgarde „rot‐weiß“ 
 

Letztes Jahr sind wir von der Minigarde zu den Junioren aufgestiegen. Wir werden von Clara Dinkelmann trainiert, 
die uns für unsere Auftritte im Karneval fit machen. 
 

 
 

v.l.  hintere  Reihe  Aylin  Henneke,  Anna  Belo,  Paula  Rasche,  Rieke  Köcher,  Lilli  Eikler,  Hannah Möller,  Annika  Thiel,  Kira 
Dickmann: vordere Reihe Lara Weiffen, Anna Willeke, Emma Degenhardt, Prinz Ulli Schmücker, Mia Loos, Melina Vogt, Jule 
Willer. 
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Mini‐Garde 
 

Wir  sind  die  jüngsten  Tänzerinnen  im  TuS  und werden  jetzt  schon  im  vierten  Jahr  für  unseren  Auftritt  im 
Westheimer Kinderkarneval von Janniene Prior fit gemacht, ab diesem Jahr wird unsere Trainerin tatkräftig von 
Linda Köster unterstützt. Unsere Gruppe hat sich um weitere 7 Tänzerinnen vergrößert, so dass wir im nächsten 
Jahr in zwei Gruppen tanzen werden. Jeden Freitag trainieren wir von 17:30 bis 18:30 und von 18:30 bis 19:30 Uhr 
im Mehrzweckraum. Unseren dritten großen Auftritt vor Publikum hatten wir auf der Kinderprunksitzung des WCV 
im Februar 2015. 
Wir freuen uns schon sehr auf unseren nächsten Auftritt im Karneval 2016, auf den wir uns intensiv vorbereiten. 
 

 
 

Auftritt beim Kinderkarneval 2015: v.l. oben Emelie Platschek, Kirsten Eilhoff, Marisa Dicke, Elisa Koch, Luzie Eikler, Amelie 
König, Lina Koch, Josefine Siebers; vorne Melissa Baisch, Abirami Balamurugan, Jaspara Klose, Franziska Mühlenkamp, Ines 
Erkel, Cara Meyer, Tine Dickmann, Dania Erkel, Vivien Janci; neu dabei Mia, Anna, Greta, Athea, Anna‐Lena, Anushri, Joice. 
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Ehrungen auf der Jahreshauptversammlung am 13.3.2016 
 
Untenstehende Sportler werden auf der 
Jahreshauptversammlung  des  TuS 
Westheim  am  Sonntag,  den  13.3.2016 
um 18 Uhr für ihre langjährige Treue zum 
TuS geehrt: 
 

60  Jahre  TuS Mitgliedschaft:  Hermann‐
Josef  Fritze,  Arnold  Scholand  und  Josef 
Köster 
 

50  Jahre  TuS  Mitglied:  Franz‐Josef 
Weiffen und Josef Pape 
 

40 Jahre: Horst Kunkel, Franz Stratmann, 
Mechthild Bielefeld, Ingelore Pack, Ursula 
Weiffen,  Monika  Köster,  Stefan  Geise, 
Martin  Köster,  Ronald  Weskamp,  Josef 
Beller,  Stephan  Fleschenberg,  Marcus 
Kriegel,  Reinhard  Teichmann,  Klaus 
Reinsch,  Peter  Schmitz,  Josef  Lange, 
Ottmar Schmitz 
 

25  Jahre:  Hildegard  Hartmann,  Marita 
Dinkelmann,  Monika  Fleschenberg, 
Stefan  Rosenkranz, Martina  Brinkmann, 
Andre Seewald, Torsten Schlüter, Stefan 
Zillmann,  Christoph  Zillmann,  Britta 
Seewald, Tim Seewald, Mike Sonntag, Ida 
Alsfasser,  Anette  Rosenkranz,  Klaus 
Schmidt, Petra Völkers, Richard Wibbeke, 
Rainer Lehmann 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
   

 

Clubheim 
 

Vermietungen des Clubheims für Feiern laufen weiterhin über Daniel Spieker: 0171‐7594398. 

 

Termine im TuS Westheim 2016 
 

Freitag, 11.3. 20:00 Uhr: Jahreshauptversammlung FC Westheim‐Oesdorf im Clubheim 
Sonntag, 13.3. 18:00 Uhr: Jahreshauptversammlung TuS Westheim im Angelheim 

Sonntag, 26.6.: 105 Jahre TuS Westheim mit Feldgottesdienst und „Spiel ohne Grenzen“ 
Samstag, 27.8.: Tennis Vereinsmeisterschaften 

 

Raumpfleger/in ab 1.1.2016 gesucht 
 

Der TuS Westheim sucht ab 1.1.2016 eine/n Raumpfleger/in 
für das Sportheim und den Mehrzweckraum (Gymnastikraum) der Turnhalle. 

Verdienstmöglichkeiten (Bezahlung erfolgt nach MiLoG): 
100 €/Monat für Reinigung des Sportheims 

100 €/Monat für Reinigung des Mehrzweckraums 
Bei Interesse bitte bei Ottmar Schmitz (0162‐4300468) melden. 
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Der Ortsbürgermeister und TuS-Ehrenvorsitzende informiert 
 

Liebe Vereinsmitglieder, liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger! 
 

Die  Sportvereine  im  Stadtgebiet Marsberg haben bis 2013 einen  städtischen  Zuschuss  in Höhe  von 36.310 € 
jährlich  bekommen  (TuS Westheim  ohne  FC Westheim/Oesdorf  2.071,70  €)  bei  kostenfreier  Nutzung  aller 
Sportstätten. Dieses war in der Vergangenheit eine der besten Sportförderungen weit und breit.  
Mit Beginn des Stärkungspaktes, in dem sich die Stadt Marsberg auf Grund der schlechten Finanzlage befindet, 
haben  sich  erhebliche  Einsparungen  im Haushalt  ergeben.  Ab  2014 werden  keine  Zuschüsse mehr  aus  dem 
städtischen Haushalt gezahlt. Die Sportvereine müssen außerdem jährlich pro Mitglied 2 € für die Nutzung der 
Sportstätten an die Stadtkasse zahlen. (TuS Westheim 1.564 €)  
Nach dem Ratsbeschluss vom 20.11.2015 kommen ab 2016 weitere Belastungen auf die Sportvereine zu.  
Künftig wird die Spielfläche des Sportplatzes noch von den Mitarbeitern des Betriebshofes der Stadt gemäht und 
gedüngt. Die Kosten für die Wartung und Instandsetzung der Flutlichtanlage werden auch weiterhin von der Stadt 
übernommen. Alle Nebenflächen müssen aber ab 2016 von den Vereinen  in Eigenregie gemäht, gereinigt und 
gepflegt werden. Hierdurch kommt eine nicht unerhebliche Belastung auf die Mitglieder der Vereine zu. 
Wir alle können stolz auf unsere Sportanlagen am Hoppenberg sein. Hier wurden in den zurückliegenden Jahren 
auch immer erhebliche Eigenleistungen aufgebracht. 
Auf den Vorstand unseres Vereins kommt mit dieser zusätzlichen Aufgabe eine nicht zu unterschätzende Arbeit 
zu, die nur geleistet werden kann, wenn die Mitglieder mitanpacken. Wir alle sollten dafür sorgen, dass sich unsere 
Gäste und unsere Mitglieder auch künftig weiterhin wohl auf unserer gepflegten Sportanlage fühlen. 
Als Ehrenvorsitzender und Ortsbürgermeister bin ich davon überzeugt, wir schaffen das! Unsere Sportanlage wird 
auch in Zukunft ein „Schmuckstück“ bleiben.    
Ich wünsche allen, auch im Namen meiner Frau, eine schöne besinnliche Adventszeit, ein frohes Weihnachtsfest 
und zum bevorstehenden Jahreswechsel alles Gute, Gesundheit, Glück und Zufriedenheit und verbleibe 
mit sportlichen Grüßen 
 

Franz‐Josef Weiffen (Ehrenvorsitzender und Ortsbürgermeister) 
Marsberg‐Westheim im Dezember 2015 
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Kriegsgräbersammlung  
 

In  diesem  Jahr  war  der  TuS  Westheim  für  die 
Kriegsgräbersammlung  auf  dem  Hoppenberg  zuständig. 
Thorsten Willer und Frank Rasche sammelten 457 € für den 
Volksbund  Deutsche  Kriegsgräberfürsorge.  10%  von  der 
gesammelten Summe, die der jeweilige Verein behalten darf, 
geht an die Jugendfußballabteilung. 
 
Beitragseinzug 
 

Alljährlich  kommt  es  nicht  nur  beim  TuS  Westheim  beim 
Beitragseinzug  zu  Fehlbuchungen, die  jedem Verein mit 3€ 
pro Fehlbuchung belastet werden. Bitte gebt dem Kassierer 
Dirk  Hartmann  oder Mitgliederverwalter  Achim  Kleck  eure 
neuen  Kontodaten  weiter.  Des  Weiteren  bitten  wir  um 
Mitteilung, wenn aufgrund  von Eintritt  ins Berufsleben  von 
Familienbeitrag auf Einzelbeitrag umgestellt werden muss. 
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Vor 50 Jahren im TuS… 
Durch einen 2:1 Triumph am letzten Spieltag in Marsberg sicherte sich die Mannschaft des TuS Westheim verdient 
vor Scherfede und Marsberg die Kreismeisterschaft 1965 und erreichte damit nach 1953 und 1958 den dritten 
Aufstieg  in die Bezirksklasse. Die anschließende Saison 1965/66 sollte  für  lange  Jahre die  letzte überkreisliche 
Spielserie sein bis 2006 erneut die Meisterschaft und der Bezirksligaaufstieg gefeiert werden konnte. 
 

 
 

Meistermannschaft 64/65: v.l. Aloys Hartmann, Willi Degenhardt, Kurt Klose, Arnold Scholand, Walter Hackl, Adolf Henschel, 
Horst Pohl, Josef Siebers, Franz‐Bernhard Klein, August Koch, Walter Korn, Josef Köster, Manfred Geduttis, Hubert Bielefeld. 
 

Vor 40 Jahren im TuS… 
Im Herbst der  Saison 1975/76  streikte die 1.Mannschaft.  Sie  forderte eine Unterstützung  von DM 600,‐‐  für 
Wasch‐  und  Fahrtkosten.  Nach  einigen  Verhandlungen  mit  dem  TuS‐Vorstand  wurde  diese  im  Sinne  der 
Gleichbehandlung aller Gruppen und mit Hinweis auf die knappe Kassenlage abgelehnt. Daraufhin trat praktisch 
die ganze Mannschaft, insgesamt 12 Spieler, vom aktiven Fußballsport zurück. Um den Spielbetrieb aufrecht zu 
erhalten, spielte fortan die 2.Mannschaft für die „Erste“ und die Alte‐Herren unterstützten die 2.Mannschaft. Vor 
dem Streik holte die Erste eine Bilanz von 6:6 Punkten, zum Abschluss der Hinserie lag man mit 6:22 Punkten auf 
dem  vorletzten  Tabellenplatz.  Nach  dem  Scheitern  des  „Streiks“  fingen  zwar  die meisten  Spieler mit  dem 
Fußballspielen wieder an, aber die Harmonie unter den Seniorenkickern war fort. Dennoch konnte schlussendlich 
die Klasse mit einem drittletzten Tabellenplatz noch gehalten werden. Aufgrund der ganzen Querelen wechselte 
Trainer Siegfried Rosch zum Saisonende vom Senioren‐ in den Jugendbereich des TuS. 
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Vor 25 Jahren im TuS… 
Nach dem Abstieg in die B‐Liga gelang 1990 der sofortige Wiederaufstieg in die Kreisliga A. Doch bis dahin sollte 
es ein langer Weg sein. Als Tabellenzweiter kam es im Entscheidungsspiel um den Aufstieg in die Kreisliga A zum 
Aufeinandertreffen der TuS Elf und SV Lütgeneder. Das erste Spiel endete nach Verlängerung mit 2:2, so dass für 
den 8.6. das 2.Entscheidungsspiel terminiert wurde. Dieses hatte aber der angesetzte Schiedsrichter aus Büren 
schlicht verschlafen. Am 18.6. erfolgte sodann das dritte Spiel, das mit Hilfe von einigen Alte‐Herren‐Spielern wie 
Aloys Thiele, Willibert Seewald und Ulrich Rosenkranz knapp mit 4:3 gewonnen werden konnte. Der Einsatz der 
Alte‐Herren‐Spieler war notwendig, da sich bereits ein nicht unbeträchtlicher Teil der 1.Mannschaft im gebuchten 
Sommer‐Urlaub befand. 
 

 
 

TuS als A‐Liga‐Aufsteiger 1990: v.l. stehend Fred Uthoff, Roland Tepel, Martin Köster, Stephan Fleschenberg, Hubert Lohoff, 
Uwe Fiebich, Ralf Haus; kniend Frank Rausch, Frank Rasche, Guido Dickmann, Dieter Schäfers, Ferdi Klinke, Ingo Osthoff. 
 

Vor 10 Jahren im TuS… 
In  der  Saison  2004/05  stand  die  1.Mannschaft  des  TuS Westheim  schon  fast mit  einem  halben  Bein  in  der 
Bezirksliga. Vor dem letzten Spieltag führte die Mannschaft um Spielertrainer Ingo Osthoff die A‐Liga Tabelle mit 
einem 1 Punkt Vorsprung von dem FC Neuenheerse/Herbram an. Der Spielplan hätte nicht spannender gestaltet 
werden  können, denn am  letzten  Spieltag  kam es am 29.5.2005  vor über 300 Zuschauer  zum  „Endspiel“  im 
direkten Vergleich in Neuenheerse, zu dem der TuS mit seinen Fans im Bus anreiste. Ein Unentschieden hätte zur 
Meisterschaft und dem Bezirksliga‐Aufstieg gereicht, jedoch gingen wir leider unglücklich durch das 0:1 in der 83. 
Minute als enttäuschte Verlierer vom Platz. 2006 gelang schließlich souverän die Meisterschaft und der Aufstieg. 
Fußballzitat Ingo Osthoff Ende Mai 2005: „Wenn man so kurz vor Schluss noch abgefangen wird, ist das bitter. Wir 
hätten unsere Chancen besser nutzen müssen. Und im nächsten Jahr greifen wir wieder an.“  
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direkten Vergleich in Neuenheerse, zu dem der TuS mit seinen Fans im Bus anreiste. Ein Unentschieden hätte zur 
Meisterschaft und dem Bezirksliga‐Aufstieg gereicht, jedoch gingen wir leider unglücklich durch das 0:1 in der 83. 
Minute als enttäuschte Verlierer vom Platz. 2006 gelang schließlich souverän die Meisterschaft und der Aufstieg. 
Fußballzitat Ingo Osthoff Ende Mai 2005: „Wenn man so kurz vor Schluss noch abgefangen wird, ist das bitter. Wir 
hätten unsere Chancen besser nutzen müssen. Und im nächsten Jahr greifen wir wieder an.“  
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Geburtstage 2016 
 
50 Jahre  
 
Kriegel  Anita  22.02.1966
Hohberg  Katrin  03.03.1966
Lange  Franz  04.03.1966
Michels  Susanne  06.03.1966
Ferreira  Paulo  24.03.1966
Wegener  Birgit  17.05.1966
Decker  Claudia  11.06.1966
Völkers  Petra  26.07.1966
Dickmann  Guido  14.08.1966
Salmen  Renate  13.09.1966
Geise  Marion  20.09.1966
Becker‐Belo  Michaela  29.09.1966
Rosenkranz  Karin  22.10.1966
Kleck  Fatima  29.10.1966
Volke  Birgit  09.11.1966
Mühlenkamp  Siegfried  16.11.1966
 
60 Jahre 
 
Sauerland  Elisabeth  23.01.1956 
Rölleke  Hans‐Josef  06.02.1956 
Weskamp  Hartmut  07.02.1956 
Mehinovic  Esad  10.04.1956 
Wegener  Walburga  14.04.1956 
Rosenkranz  Anette  15.04.1956 
Lange  Ferdinand  14.05.1956 
Prior  Günter  23.05.1956 
Assmuth  Heiner  23.06.1956 
Menne  Werner  07.07.1956 
Löseke  Klaus  20.07.1956 
Jesper  Hubert  16.08.1956 
Michels  Adelheid  28.08.1956 
Schmidt  Klaus  24.11.1956 
Sauerland  Reiner  01.12.1956 
Völkers  Hannelore  04.12.1956 
 
70 Jahre 
 
Michels  Franz  04.08.1946 

 

   
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 

 
75 Jahre 
 
Otto  Antje  23.01.1941 
Scholand  Arnold  24.01.1941 
Kunkel  Horst  17.03.1941 
Seewald  Walter  16.04.1941 
Weiffen  Franz‐Josef  04.08.1941 
Seewald  Anni  01.12.1941 
 
80 Jahre 
 
Willer  Rosemarie  04.04.1936 
Salmen  Christhild  01.07.1936 
Genster  Günter  18.08.1936 
 
85 Jahre 
 
Eikler  Franziska  05.02.1931 
 
95 Jahre 
 
Kraienhorst  Adelheid  02.04.1921 
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Die Hallenbelegungspläne sind auch auf der Homepage des TuS Westheim www.tus‐westheim.de im Bereich 
„Formulare“ als PDF‐Dateien hinterlegt. 
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Fußball Senioren

Rückblick I. Senioren Mannschaft 2014/2015

In der ersten Saison der eingleisigen Kreisliga A Höxtermusste unsere 1.Mannschaft lange um den Klassenerhalt
bangen. Höchste Abstiegsgefahr kam auf, als die Mannschaft 6 Spieltage vor Schluss zuhause 1:2 gegen den
stäteren Absteiger BW Weser II unterlag und sich sogar auf einem Abstiegsrang wiederfand. Doch die
Mannschaft bewies Moral und Teamgeist und erkämpfte sich durch Siege gegen den TuS Lüchtringen (3:2) und
SG Altenbergen/Vörden (1:0) sowie einem Unentschieden gegen SG Scherfede/Rimbeck (2:2) am letzten
Spieltag zumindest noch den drittletzten Tabellenplatz. Dank des Erfolges von SF Warburg 08 in der Relegation
um den Aufstieg in die Bezirksliga reichte es zum Klassenerhalt.
Diesen starken Schlussspurt wollte die Mannschaft eigentlich mit in die neue Saison nehmen.

Abschlusstabelle 2014/15 Kreisliga A HX

Björn Becker, Paul Daniel und David König nach Saisonende verabschiedet

Nach dem Schlusspfiff des letzten Meisterschaftsspiels der Saison 2014/15 verabschiedete der Verein und die
Mannschaft drei verdiente Spieler, die sich aus dem aktiven Spielerkreis zurück ziehen möchten. Das Team
bedankte sich bei David König, Björn Becker und Paul Daniel für die zahlreichen Spiele, die diese drei Legenden

des Westheimer Fußballs für den TuS
Westheim und den FC Westheim
Oesdorf bestritten hatten.
Der erfahrene Abwehrspieler und
Spieleröffner David König kämpfte
124 mal für den TuS Westheim um
Punkte. Danach schnürte er in 218
Spielen für den FC Westheim Oesdorf
die Schuhe und traf insgesamt zehnmal
ins gegnerische Netz.
Nach 389 Spielen für den TuS und den
FC ist auch für die Torwart Legende
Björn Becker Schluss. Paul Daniel,
kreativer Spielgestalter und eiskalter
Stürmer, bestritt 100 Spiele für den TuS
und 218 Spiele für den FC Westheim
Oesdorf und traf insgesamt 76mal ins
gegnerische Netz.

v.l. Daniel Spieker (1.Vorsitzender), David König, Björn Becker, Paul Daniel,
Mannschaftskapitän Alexander Lange, Christoph Meier (Betreuerteam)
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